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Bekanntmachung
Sitzung des Rates der Gemeinde Rheurdt
Am Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, dem 05.06.2023, dem 05.06.2023, dem 05.06.2023, dem 05.06.2023, dem 05.06.2023, 18:30 Uhr 18:30 Uhr 18:30 Uhr 18:30 Uhr 18:30 Uhr, findet im Ratssaal der
Gemeinde Rheurdt, Rathausstraße 35 / Eingang Aldekerker Straße,
47509 Rheurdt, eine öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des RatesSitzung des RatesSitzung des RatesSitzung des RatesSitzung des Rates
der Gemeinde Rheurdtder Gemeinde Rheurdtder Gemeinde Rheurdtder Gemeinde Rheurdtder Gemeinde Rheurdt (20. Sitzung der laufenden Wahlzeit) statt.
Zu der öffentlichen Sitzung hat jedermann Zutritt.

TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentlicher SitzungsteilÖffentlicher SitzungsteilÖffentlicher SitzungsteilÖffentlicher SitzungsteilÖffentlicher Sitzungsteil
1.
Eröffnung der Sitzung, Prüfung der ordnungsgemäßen Einladung und
Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.
Zur Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Rates der Gemeinde
Rheurdt vom 27.03.2023
3.
Feststellung von Ausschließungsgründen gemäß § 31 GO NRW
4.
Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung der Beschlüsse aus
der öffentlichen Sitzung vom 27.03.2023
5.
Einwohnerfragerecht gemäß § 18 der Geschäftsordnung für den Rat
und die Ausschüsse der Gemeinde Rheurdt
6.
Erweiterung der Martinusschule
7.
Genehmigung von überplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlun-
gen - Erweiterung Martinusschule Rheurdt
8.
Beratung und Entscheidung über die Umsetzung Mehrgenerationen-
platz
9.
Aufstellung der Vorschlagsliste für die Wahl der Haupt- und Ersatz-
schöffen für die Amtszeit 2024 bis 2028
10.
Aufhebung Bebauungsplan Rheurdt Nr. 1 - Meistersweg -
hier: Beschluss zur Durchführung der Bürger- und Behördenbeteili-
gung
(gemäß § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 Baugesetzbuch)
11.
Bebauungsplan Nr. 36 Hochend/Oberweg
hier: Beschluss zur Durchführung der erneuten Bürger- und Behörden-
beteiligung
(gemäß §§ 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 i. V. m. § 4 a Abs. 3 Baugesetzbuch)
12.

Genehmigung eines überplanmäßigen Aufwandes/ einer überplanmä-
ßigen Auszahlung in den Bereichen „Einrichtungen für Wohnungslose,
Asylbewerber und Aussiedler“ sowie „Hilfen für Asylbewerber, Aus-
siedler und politische Flüchtlinge“
13.
Förderanträge Vereine - erneuerbare Energien
14.
Unerhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszah-
lungen
im I. Quartal 2023
15.
Antrag der Fraktion SPD
Kindernotinsel
16.
Information des Gemeinderates gemäß § 55 GO NRW
17.
Mitteilungen des Bürgermeisters
18.
Anfragen der Ratsmitglieder
19.
Verschiedenes
Nichtöffentlicher SitzungsteilNichtöffentlicher SitzungsteilNichtöffentlicher SitzungsteilNichtöffentlicher SitzungsteilNichtöffentlicher Sitzungsteil
1.
Eröffnung der nichtöffentlichen Sitzung und Feststellung der Beschluss-
fähigkeit
2.
Zur Niederschrift über die nichtöffentliche Sitzung des Rates der
Gemeinde Rheurdt vom 27.03.2023
3.
Feststellung von Ausschließungsgründen gemäß § 31 GO NRW
4.
Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung der Beschlüsse aus
der nichtöffentlichen Sitzung vom 27.03.2023
5.
2. Stellenplanänderung
6.
Bericht über die Auftragsvergaben im 1. Quartal 2023 sowie über die
Auftragsvergaben der Gesellschaft für Kommunallogistik
7.
Mitteilungen des Bürgermeisters
8.
Anfragen der Ratsmitglieder
9.
Verschiedenes

51. Rheurdter Rathaus News
BürgersprechstundeBürgersprechstundeBürgersprechstundeBürgersprechstundeBürgersprechstunde
Die nächste Bürgersprechstunde
findet statt am Donnerstag, den
15. Juni 2023. In der Zeit von
16.00-18.00 Uhr haben Sie die
Möglichkeit, alle Themen, die Ih-

nen auf dem Herzen liegen, per-
sönlich mit mir zu besprechen.
Zur besseren Koordinierung und
der Möglichkeit auf Vorberei-
tung bitte ein Zeitfenster mit
meinem Vorzimmer abstimmen:

02845-963341 oder
vorzimmer-BM@rheurdt.de
SitzungsdienstSitzungsdienstSitzungsdienstSitzungsdienstSitzungsdienst
Am Montag, den 05.06.2023 fin-
det eine Sitzung des Rates der
Gemeinde Rheurdt statt.

In dieser Sitzung geht es unter
anderem um die Erweiterung der
Martinusschule im Bereich Meis-
tersweg, den Bebauungsplänen 1
und 36 sowie den Mehrgenerati-
onenplatz Schaephuysen.
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Beginn ist um 18.30 Uhr im Rats-
saal Rheurdt.
KinderKinderKinderKinderKinder- - - - - TTTTTagespflege in Rheurdtagespflege in Rheurdtagespflege in Rheurdtagespflege in Rheurdtagespflege in Rheurdt
und Schaephuysenund Schaephuysenund Schaephuysenund Schaephuysenund Schaephuysen
In den vergangenen Wochen habe
ich mich mit den Tagespflegeper-

sonen aus unserem Gemeindege-
biet getroffen. Themen waren u.a.
freie Plätze in der Tagespflege
aber auch die Zukunft der Kitas in
Rheurdt sowie die Kostenerstat-
tung durch den Kreis Kleve

Erfreulicherweise gibt es ab dem
kommenden Betreuungsjahr 2
neue Tagespflegepersonen, so
dass zukünftig jährlich 25 Plät-
ze zu Verfügung stehen. Bereits
seit längerem betreuen Marti-
na Hudl, Nadine Steffen sowie
Anika Heußerer Kinder unter 3
Jahre. Hinzu kommen nun Birgit
Heek (Betreuung in Rheurdt) und
Nina Holzhauer (Betreuung in
Schaephuysen). Aktuell sind
noch insgesamt 4 Plätze frei. In-
teressenten können sich direkt
an die Tagespflegepersonen oder
an das Kreisjugendamt Kleve
wenden. Kontaktdaten gibt es
auch in meinem Vorzimmer un-
ter 02845-963341 oder per E-
Mail: vorzimmer-bm@rheurdt.de
Stadtradeln 2023Stadtradeln 2023Stadtradeln 2023Stadtradeln 2023Stadtradeln 2023
Bereits seit dem 29. Mai findet
das diesjährige Stadtradeln im
Kreis Kleve statt. Stadtradeln,
der Wettbewerb, bei dem es da-
rum geht, 21 Tage lang möglichst
viele Alltagswege klimafreund-

v.l.: Anika Heußerer, Birgit Heek, Nadine Steffen, Martina Hudl, Ninav.l.: Anika Heußerer, Birgit Heek, Nadine Steffen, Martina Hudl, Ninav.l.: Anika Heußerer, Birgit Heek, Nadine Steffen, Martina Hudl, Ninav.l.: Anika Heußerer, Birgit Heek, Nadine Steffen, Martina Hudl, Ninav.l.: Anika Heußerer, Birgit Heek, Nadine Steffen, Martina Hudl, Nina
Holzhauser, Dirk KetelaersHolzhauser, Dirk KetelaersHolzhauser, Dirk KetelaersHolzhauser, Dirk KetelaersHolzhauser, Dirk Ketelaers

lich mit dem Fahrrad zurückzu-
legen, findet im Zeitraum 29.5 -
18.06.2023 statt.
Jeder kann mitmachen, egal ob
er jeden Tag radelt oder nur
zweimal die Woche. Jeder Kilo-
meter zählt - Hauptsache das
Auto bleibt mal stehen.
Seien auch Sie dabei!

Nähere Informationen unter
wwwwwwwwwwwwwww.stadtr.stadtr.stadtr.stadtr.stadtradeln.deadeln.deadeln.deadeln.deadeln.de
Bleiben Sie gesund!
Dirk Ketelaers

30. Niederrheinischer Radwandertag am 02.07.2023

Wir suchenWir suchenWir suchenWir suchenWir suchen
• einen einen einen einen einen VVVVVerein/Gastronom fürerein/Gastronom fürerein/Gastronom fürerein/Gastronom fürerein/Gastronom für

die die die die die VVVVVerpflegung der Radlererpflegung der Radlererpflegung der Radlererpflegung der Radlererpflegung der Radler
• Gastronome/Betriebe für Gastronome/Betriebe für Gastronome/Betriebe für Gastronome/Betriebe für Gastronome/Betriebe für An-An-An-An-An-

gebote an diesem gebote an diesem gebote an diesem gebote an diesem gebote an diesem TTTTTagagagagag
Der Niederrheinische Radwandertag
(NRWT) ist eine etablierte und er-
folgreiche Veranstaltung in der Re-
gion, die in diesem Jahr bereits zum
30sten Mal stattfindet. In der Re-
gel nehmen jährlich über 30.000
Radfahrende teil. Der NRWT ist
über die Grenzen des Niederrheins
hinaus bekannt, auch in den be-
nachbarten Niederlanden. Die Nie-
derrhein Tourismus GmbH (NT) ko-
ordiniert die Veranstaltung zusam-
men mit den rund 62 örtlichen Or-
ganisatorInnen.
Der NRWT wird in jedem Jahr un-
ter ein anderes Thema gestellt. Im
Jubiläumsjahr 2023 ist das Motto
„Zeitreise - 30 Jahre Niederrheini-
scher Radwandertag“. Die speziell
für den Radwandertag entwickel-
ten Radrouten, sollen neben Points

of Interest (POIs) vornehmlich an
gastronomischen Betrieben sowie
Freizeit- und Kultureinrichtungen
entlanggeführt werden, um für die
Teilnehmenden neue Erlebnisse und
Anreize zu schaffen und für die Be-
triebe einen Mehrwert zu generie-
ren. Einrichtungen und Betriebe
sind herzlich eingeladen, sich am
NRWT zu beteiligen.
Die Teilnahme am NRWT ist kos-
tenlos. Jede Teilnehmerin / jeder
Teilnehmer erhält eine Stempel-
karte. Mindestens zwei Stempel
auf der Karte berechtigen zur ein-
maligen Teilnahme an der zentra-
len Tombola, die von NT organi-
siert wird.
Der Start- und Durchgangspunkt
wird für die Gemeinde Rheurdt am
Hause Quademechels (Rathausstr./
Meistersweg) bzw. Burgerpark ein-
gerichtet. Hier treffen die Routen
13 (Richtung Geldern) und 38 (Rich-
tung Kamp-Lintfort) aufeinander.
Alle Routen sind durch die Start-
und Durchgangsorte miteinander
verbunden - ideal für Radtouris-
ten. Gemütlich Radeln ohne Zeit-
druck.
Der Radwandertag wird um 10.00
Uhr eröffnet - geradelt werden
kann bis 17.00 Uhr.
Die Gemeinde sucht einen Verein,
Gastbetrieb oder Institution, wel-
cher an diesem Tag die eigenstän-
dige Verpflegung der Radler im
Burgerpark übernehmen möchte.

In der Vergangenheit wurde ge-
grillt und Kaffee und Kuchen aus-
gegeben. Wer also seine Vereins-
kasse aufbessern möchte bitte im
Rathaus melden.. Gleichzeitig su-
chen wir weitere Betriebe, die an
diesem Tage den Radlern kosten-
lose Probierhäppchen/Obst, Kost-
proben von Produkten, Rabatte auf

Goldhochzeit

Wir gratulieren
zum Geburtstag
12. Juni 202312. Juni 202312. Juni 202312. Juni 202312. Juni 2023
Frau Hannelore Pachur, Bahnstr.10a
89 Jahre
15. Juni 202315. Juni 202315. Juni 202315. Juni 202315. Juni 2023
Frau Marianne Stalinski,

Schulweg 3
88 Jahre
17. Juni 202317. Juni 202317. Juni 202317. Juni 202317. Juni 2023
Herr Klaus Rasche, Am Parsick 1
70 Jahre

Bürgersprechstunde
Der Bürgermeister bietet einmal
im Monat, ausgenommen hiervon
sind Ferien/Feiertage, eine Bür-
gersprechstunde in der Zeit von
16:00 Uhr bis 18:00 Uhr, in allen
Angelegenheiten, an.
Die nächste Bürgersprechstunde fin-

det am Donnerstag, dem 15. JuniDonnerstag, dem 15. JuniDonnerstag, dem 15. JuniDonnerstag, dem 15. JuniDonnerstag, dem 15. Juni
2023,2023,2023,2023,2023, statt.
Termine können gerne im Vor-
zimmer bei Frau Runde und Frau
Lehmann abgestimmt werden.
Tel.: 02845/96 33 41
E-Mail: vorzimmer-bm@rheurdt.de

Produkte oder Ähnliches einrei-
chen möchten. Infos erhalten Sie
bei Frau Behrend, Tel. 96 33 12
Bitte merken Sie sich diesen Ter-
min vor. Radeln Sie gemeinsam
mit Freunden und Nachbarn. Wir
freuen uns, auch Sie beim 30.
Niederrheinischen Radwandertag
begrüßen zu dürfen!

Eheleute Brigitte und Wilfried Wi-
schers dürfen am 08.06.2023 ihr
goldenes Ehejubiläum feiern. Wir

wünschen noch viele weitere ge-
sunde, glückliche, gemeinsame Jah-
re und gratulieren ganz herzlich.
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Ausgezeichnet
Gemeinde Rheurdt ist im Bereich defekte Beleuchtung die „Saubermacher-Stadt 2023“

Rathaus Rheurdt ist jetzt Refill Station

Für einen vorbildlichen Bürgerser-
vice verleihen mängelmelder.de
und die wer denkt was GmbH die
Auszeichnung „Saubermacher-
Stadt 2023“ an Heppenheim, Bed-
burg, Verbandsgemeinde Bern-
kastel-Kues und die Gemeinde
Rheurdt. Die Anliegen, die die
Bürger*innen im Jahr 2022 über
die Plattform mängelmelder.de
und die kostenfreie Mängelmel-
der-App eingegeben haben, wur-
den dort besonders aufmerksam
und zuverlässig bearbeitet. Die
Auszeichnung „Saubermacher-
Stadt“ hebt dieses Engagement
hervor. Sie ist ein Zeichen der
Wertschätzung und belohnt die
Kommunen für ihr Wirken für Um-
weltschutz, Sauberkeit und Ver-
kehrssicherheit. mängelmelder.de
und die wer denkt was GmbH ver-
geben den Titel seit 2018 jährlich
an Kommunen in Deutschland.
Die Auszeichnung „Die hellste
Leuchte“ geht 2023 an die Ge-
meinde Rheurdt.
In Rheurdt wurden im relevanten
Zeitraum besonders viele Mel-
dungen der Kategorie „defekte
Beleuchtung“ gelöst.

Bürgermeister Dirk Ketelaers
nahm nun gemeinsam mit dem
neuen Mitarbeiter im Tiefbauamt,
Kai Halfmann, die Auszeichnung

entgegen. Kai Halfmann hat sei-
nen Dienst am 01.12.2022 im Rat-
haus der Gemeinde Rheurdt auf-
genommen. Der 35 jährige hat das

Bürgermeister Dirk Ketelaers und Mitarbeiter Kai Halfmann mit der Auszeichnung „Hellste Leuchte“Bürgermeister Dirk Ketelaers und Mitarbeiter Kai Halfmann mit der Auszeichnung „Hellste Leuchte“Bürgermeister Dirk Ketelaers und Mitarbeiter Kai Halfmann mit der Auszeichnung „Hellste Leuchte“Bürgermeister Dirk Ketelaers und Mitarbeiter Kai Halfmann mit der Auszeichnung „Hellste Leuchte“Bürgermeister Dirk Ketelaers und Mitarbeiter Kai Halfmann mit der Auszeichnung „Hellste Leuchte“
Foto: Steffen GeilingFoto: Steffen GeilingFoto: Steffen GeilingFoto: Steffen GeilingFoto: Steffen Geiling

Aufgabengebiet von Monika Sper-
ling übernommen, die im vergan-
genen Monat in den wohlverdien-
ten Ruhestand gegangen ist.

Klimaschutzmanagerin Christina Möhring wirbt für Refill im Rathaus Rheurdt Foto: Steffen GeilingKlimaschutzmanagerin Christina Möhring wirbt für Refill im Rathaus Rheurdt Foto: Steffen GeilingKlimaschutzmanagerin Christina Möhring wirbt für Refill im Rathaus Rheurdt Foto: Steffen GeilingKlimaschutzmanagerin Christina Möhring wirbt für Refill im Rathaus Rheurdt Foto: Steffen GeilingKlimaschutzmanagerin Christina Möhring wirbt für Refill im Rathaus Rheurdt Foto: Steffen Geiling

Die Gemeindeverwaltung hat sich
der „Initiative Refill“ Deutschland
angeschlossen.

Im Rathaus kann nun Trinkwas-
ser in mitgebrachte Wasserfla-
schen gezapft werden.

Das Konzept von Refill Deutsch-
land ist simpel und einfach: Lä-
den mit dem Refill Aufkleber am

Fenster oder der Tür füllen kos-
tenfrei Leitungswasser in jedes
mitgebrachte Trinkgefäß.
Im März 2017 in Hamburg gestar-
tet, ist Refill Deutschland inzwischen
zu einer deutschlandweiten Bewe-
gung geworden!
Durch das großartige Engagement
von vielen Ehrenamtlichen hilft
Refill Deutschland aktiv mit, dem
Plastikwahnsinn ein Ende zu be-
reiten und auf die Ressourcenver-
schwendung und Verschmutzung
durch Plastikmüll hinzuweisen.Und
deshalb gibt es kostenfreies Lei-
tungswasser an allen Orten mit
dem Refill Aufkleber an der Tür.
Unser Motto dabei?
„Habe deine „Habe deine „Habe deine „Habe deine „Habe deine TTTTTrinkflasche dabei!rinkflasche dabei!rinkflasche dabei!rinkflasche dabei!rinkflasche dabei!
Schütze unsere Umwelt! Schütze unsere Umwelt! Schütze unsere Umwelt! Schütze unsere Umwelt! Schütze unsere Umwelt! TTTTTrinkrinkrinkrinkrink
genug genug genug genug genug WWWWWasser! Lebe gesund! Spa-asser! Lebe gesund! Spa-asser! Lebe gesund! Spa-asser! Lebe gesund! Spa-asser! Lebe gesund! Spa-
re Geld!“re Geld!“re Geld!“re Geld!“re Geld!“
Wir wollen Plastikmüll vermeiden,
unsere Umwelt schützen, gutes
Wasser trinken und Menschen in-
spirieren, plastikfreier zu leben.
Seid auch dabei!
Weitere Informationen unter
www.refill-deutschland.de.
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Gemeinde Rheurdt lobt Heimat-Preis 2023 aus
Vorschlagsrecht
für alle Einwohnerinnen und Einwohner sowie ortsansässige Vereine und Institutionen

Nahmobilitätskonzept des Kreises Kleve
Einladung zur Bürgerbeteiligung
Ihre Meinung ist gefragt!
Der Kreis Kleve erstellt derzeit
ein Konzept zur Nahmobilität im
Kreisgebiet. Ziel ist es, die Mo-
bilitätsangebote für alle Bürger-
innen und Bürger im Kreis Kleve
zu verbessern. Mit der Erstellung
des Konzeptes wurde das Ver-
kehrsplanungsbüro BVS Rödel
Pachan GbR aus Kamp Lintfort
beauftragt.
Der Kreis Kleve möchte das Kon-
zept in Zusammenarbeit mit den-
Bürgerinnen und Bürgern erar-
beiten und lädt daher zur Teil-
nahme aneinem Bürgerdialog

ein. Um den Fokus auch auf die
individuellen und lokalen Bedürf-
nisse der Menschen in den ein-
zelnen Städten und Gemeinden
zu legen, sind drei gleichartige
Veranstaltungen an verschiede-
nen Veranstaltungsorten (Gebiet
Nord, Gebiet Süd,Emmerich am
Rhein Rees) vorgesehen. Die Ver-
anstaltung für das Gebiet Süd
Geldern, Issum, Kerken Rheurdt
Straelen, Wachtendonk Wall-
fahrtsstadt Kevelaer findet am
07. 06. 202307. 06. 202307. 06. 202307. 06. 202307. 06. 2023 von 18.00h bis
19:30h im Berufskolleg Geldern
in Geldern statt.

Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.
Programmablauf
1. Begrüßung und Einleitung
2. Kurzer Impulsvortrag des Gut-
achterbüros Was ist ein Nahmo-
bilitätskonzept?
3. Kurzer Impulsvortrag des Gut-
achterbüros Welche ersten
Schlaglichter sind dem Gutach-
ter bei der bisherigen Arbeit auf-
gefallen? Was sind die Schwer-
punkte der Arbeit?
4. Bürgerdialog an verschiede-
nen Tischen zu den Themen Rad-
verkehr, Fußverkehr und ÖPNV

Welche Anregungen gibt es sei-
tens der Bürgerinnen und Bürger
für das Nahmobilitätskonzept
und das Verkehrsgeschehen im
Kreis Kleve allgemein? Was sind
die Wünsche, Kritik, Anregungen
für die Heimatkommune?
5. Kurze Vorstellung der Ergeb-
nisse und Fazit
Der Kreis Kleve ist Gutachter
und freut sich auf aktive und rege
Beteiligung!
Kontakt
Kreisverwaltung Kleve
Mobilitaet@Kreis-Kleve.de
02821 85-7855

Die Landesregierung Nordrhein-
Westfalen fördert durch die
Übernahme von Preisgeldern die
Auslobung und Verleihung von
Heimat-Preisen durch Gemein-
den und Gemeindeverbände.
Damit befähigt die Landesregie-
rung - getreu dem Ziel: Heimat
wächst von unten - Gemeinden
und Gemeindeverbände vor Ort,
dass lokale Engagement unse-
rer zigtausend ehrenamtlichen
Tätigen zu würdigen. Das För-
derprogramm „Heimat-Preis“
wurde auch für den Zeitraum
2023 - 2027 neu aufgelegt. Ziel

ist, Menschen für lokale und re-
gionale Besonderheiten zu be-
geistern und die positiv gelebte
Vielfalt in Nordrhein-Westfalen
sichtbar werden zu lassen.
Der Rat der Gemeinde Rheurdt
hat beschlossen, an diesem Lan-
desprogramm teilzunehmen und
einen „Heimat-Preis“ auszulo-
ben. Es gelten folgende Preis-
kriterien:
• Erhaltung von Kultur und Tra-

dition
• Pflege und Förderung des

Brauchtums
• Erhaltung und Stärkung der

lokalen und regionalen Iden-
tität

• Bewahrung und Stärkung
der Verwurzelung von Men-
schen in den Ortsteilen der
Gemeinde

• Bewahrung und Stärkung
der lokalen und ökologi-
schen Gegebenheiten, des
Klimaschutzes, des Umwelt-
schutzes und der Artenviel-
falt

Vorschlagsberechtigt sind alle
Einwohnerinnen und Einwohner
der Gemeinde Rheurdt, sowie
ortsansässige Vereine und In-
stitutionen. Darüber hinaus
steht den im Rat der Gemeinde
Rheurdt vertretenen Fraktionen
ein Vorschlagsrecht zu.
Die Gemeinde Rheurdt möchte
daher dazu aufrufen, bis zum 30.bis zum 30.bis zum 30.bis zum 30.bis zum 30.
September 2023September 2023September 2023September 2023September 2023 Vorschläge für
einen möglichen Preisträger*in
einzureichen.....
Der „Heimat-Preis“ wird aus-
schließlich an Vereine und sons-
tige Institutionen, deren Wirken
als gemeinderelevant eingestuft
werden kann, verliehen. Dies ist
grundsätzlich dann als gegeben
anzusehen, wenn sich der Ver-
ein oder die Institution im Ge-
biet der Gemeinde Rheurdt en-
gagiert.
Der Verein bzw. die Institution
sollen überwiegend mit Ehren-
amtlichen tätig sein.
Der Verein bzw. die Institution
muss mindestens eine der ge-

nannten Preiskriterien erfüllen
und in einem Projekt bis zum
31.12.23 umgesetzt haben
Die Entscheidung über die Ver-
gabe des Preises obliegt dem
Gemeinderat der Gemeinde
Rheurdt.
Der „Heimat-Preis“ wird im Rah-
men einer Feierstunde verliehen.
Der/Die Preisträger*in erhält ein
Preisgeld von bis zu 5.000,00
Euro und stellt sich anschließend
einem Wettbewerb auf Landese-
bene.
Der Vorschlag kann online über
die Homepage der Gemeinde
eingereicht werden. Bei Fragen
zum Heimat-Preis oder zur An-
tragstellung steht Ihnen die Mit-
arbeiterin Frau Lena Gründel,
Telefon 28 45/96 33 18,
Mail: lena.gruendel@rheurdt.de
gerne zur Verfügung.
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Sie bringen uns Bilder/Videos - wir zeigen Ihnen welche!

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Die SPD Rheurdt und ihr Bürgermeister freuen sich
Der Grund: Die Fertigstellung des Burgerparks

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Mitteilungen der  Mitteilungen der  Mitteilungen der  Mitteilungen der  Mitteilungen der VVVVVerwerwerwerwerwaltungaltungaltungaltungaltung

Das ist das Motto in der Heimat-
stube anlässlich des Trödelmark-
tes auf dem Parkplatz neben der
Heimatstube am gleichen Tag.
Wir würden uns freuen, wenn Sie
uns Fotos/Videos/Filme aus Rheurdt
und Schaephuysen z.B. aus den
80er/90ern zum Scannen bringen
würden. Damit bereichern Sie das
Gemeindearchiv, das das Leben
in unserem Dorf in alten Bildern
und Videos dokumentiert.
Sie sollen auch nicht ohne ein Dan-
keschön sein.
Jede(r) Einreicher:in erhält gratis
einen Kaffee und - solange der
Vorrat reicht - ein Stück Kuchen.
Wenn Sie möchten, können Sie
auch eine Frikadelle und/oder ein
Solei essen.
Außerdem zeigt Ihnen das Ver-
einsmitglied und Mitarbeiter im
Gemeindearchiv Rheurdt, Steffen
Geiling, morgens um 11.00 Uhr
bis ca. 11.45 Uhr „neue“ alte Fo-
tos verschiedener Motive und ak-
tuelle (hauptsächlich) Land-
schaftsaufnahmen aus Rheurdt
und Schaephuysen und den um-
liegenden Weilern.
Direkt im Anschluss können Sie
sich zeigen lassen, wie man alte
Fotos (Papierabzüge, Dias oder
auch Negative) scannt und dann
am PC restauriert und einen alte-
rungsbedingten Farbstich entfer-
nen kann. Gerne werden auch
Fragen zur Archivierung und zum
schnellen Wiederfinden von eige-

nen digitalen oder nachträglich
digitalisierten Fotos/Videos be-
antwortet.
Um 14.00 Uhr bis ca. 15.00 Uhr
zeigen wir Ihnen dann Ausschnit-
te aus alten Filmen von verschie-
denen Veranstaltungen und der
Landschaft in und um Rheurdt und
Schaephuysen herum. Eine teils
sehr lustige Zeitreise in die (meist)

80er Jahre. Zum Teil ist diejenige/
derjenige im Vorteil, die/der noch
heimisches Platt versteht.
Wiederum im Anschluss an die
Filmvorführung können sich Inter-
essierte am Beispiel von VHS-Kas-
setten (die langsam aber sicher
ihre Lebensgrenze erreichen) an-
schauen, wie Videos digitalisiert
werden und somit der Nachwelt

erhalten werden können. Dazu
gibt es auch Informationen, wie
Super8-Filme usw. auf Festplat-
ten übertragen werden können.
Wir freuen uns über Ihren Besuch
und Ihre Bilder/Videos/Filme usw.
Verbinden Sie doch einfach Ihren
Besuch in der Heimatstube mit ei-
nem Rundgang über den Trödelmarkt
direkt nebenan oder umgekehrt.

Luftaufnahme von Schaephuysen von August 1992Luftaufnahme von Schaephuysen von August 1992Luftaufnahme von Schaephuysen von August 1992Luftaufnahme von Schaephuysen von August 1992Luftaufnahme von Schaephuysen von August 1992

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

Die Ankündigung des damaligen
Bürgermeisters Kleinenkuhnen,
dass auf Grund des Neubaus des
Feuerwehrgerätehauses im Burg-
erpark Parkplätze gebaut wer-
den müssten, traf uns - die SPD
Fraktion - damals völlig überra-
schend. Wir waren mit der Fest-
legung des Feuerwehrstandor-
tes zum damaligen Zeitpunkt
nicht einverstanden - und da-
mit nicht genug sollte jetzt
auch noch der Burgerpark ver-
schandelt werden... damit woll-
ten wir uns nicht abfinden. Wir

kündigten Widerstand gegen
diese Baumaßnahme an und
waren damit nicht allein.
Es wurde auf Grund des breiten
Widerstands in der Bevölkerung
nach Lösungen gesucht und
letztlich fand sich ein Kompro-
miss, mit dem wir leben können.
Die Gemeinde konnte anliegen-
de Grundstücke für Ersatzpark-
plätze kaufen und der Burger-
park wurde nicht „zweckentfrem-
det“. Jetzt ist der Plan in die
Realität umgesetzt worden und
wir finden, der Park hat optisch

gewonnen. Die Abgrenzung der
Fläche für das Festzelt durch eine
Steinmauer, die auch gleichzei-
tig als Sitzgelegenheit funktio-
nieren, ermöglichst diesen Ein-
druck. Die Neupflanzumg von vier
Bäumen, ein erster Schritt in der
weiteren ökologischen Aufwer-
tung des Geländes, ist bereits
getan. Der vorgesehene Platz für
das Festzelt, dessen Untergrund
aus Lavastein besteht, ist
inzwischen schon wunderbar
grün. Untergrund wächst bereits
das erste Grün. Hier können auch

größere Fahrgeschäfte aufge-
stellt werden, wie die Schaustel-
ler bei einer Besichtigung des
Geländes bestätigten. Zum Ge-
lingen dieses Umgestaltungspro-
zesses trug massgeblich die Ein-
beziehung aller Rheurdter Verei-
ne bei,denen die Möglichkeitge-
boten wurde, ihre speziellen
Bedürfnisse einzubringen.
Wir freuen uns sehr, dass dieses Pro-
jekt in den Grundzügen vollendet ist
und hoffen, andere Pläne lassen sich
ebenso sinnvoll umsetzen.

Barbara Wolter
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Evangelische
Kirchengemeinde
Hoerstgen
Gemeindezentrum Rheurdt, Kirchstraße 44
Sonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. Juni
9.15 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl, Kirche Hoerstgen, Dorfstra-
ße 24, Pfarrer Rusch
10.30 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl, Kirche Sevelen,
Rheurdter Straße 42,
Pfarrer Rusch
Evangelische öffentliche Büche-Evangelische öffentliche Büche-Evangelische öffentliche Büche-Evangelische öffentliche Büche-Evangelische öffentliche Büche-
reireireireirei im Gemeindehaus Sevelen,
Rheurdter Straße 42, geöffnet
dienstags von 16 bis 17.30 Uhr
oder „mal zwischendurch“ nach
Vereinbarung. Auch das Angebot
„Büchertasche“ besteht weiter:
Lesestoff auf Bestellung oder

Empfehlung, zugestellt oder zur
Abholung im Gemeindehaus. An-
sprechbereit: Karin und Jörg Heil,
02835-5662
Der neue „Gemeindebote“Der neue „Gemeindebote“Der neue „Gemeindebote“Der neue „Gemeindebote“Der neue „Gemeindebote“ ist
unterwegs in alle Haushalte mit
Evangelischen.
Er enthält das Sommerprogramm
der Gemeinde und Informationen
zu den Unterrichtsgruppen im
neuen Schuljahr und der bevor-
stehenden Presbyteriumswahl
2024.
Zusätzliche Exemplare gerne über
02842412025-4551 (Maser).
Fronleichnamstag,Fronleichnamstag,Fronleichnamstag,Fronleichnamstag,Fronleichnamstag,

Donnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. Juni
9.30 Uhr - Ökumenischer Beginn
der Fronleichnamsprozession bei
der evangelischen Kirche Rheurdt,
Kirchstraße 44
Sonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. Juni
9.15 Uhr - Gottesdienst, Kirche
Hoerstgen, Dorfstraße 24, Pfarrer
Maser
10.30 Uhr - Gottesdienst, Kirche

mit Kindern, Kirche Rheurdt,
Kirchstraße 44, Pfarrer Maser und
Team
Sonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. Juni
9.15 Uhr - Gottesdienst, Kirche
Hoerstgen, Dorfstraße 24, Pfarrer
Maser
10.30 Uhr - Gottesdienst, Kirche
Sevelen, Rheurdter Straße 42,
Pfarrer Maser

St. Martinus Rheurdt
Gottesdienste
Samstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. Juni
13.30 Uhr - St. Antonius TTTTTrrrrrauungauungauungauungauung
der Brautleute Florian Hoenmans-
Leurs und Anna Willers
17 Uhr - St. Nikolaus
VorabendmesseVorabendmesseVorabendmesseVorabendmesseVorabendmesse, Sechswochen-
amt für Heinrich Hoeps; Jahrge-
dächtnis Hans Brixius; Seelenamt
Gerhard und Luzie Landwehrs
Sonntag, 4. Juni, Dreifaltigkeits-Sonntag, 4. Juni, Dreifaltigkeits-Sonntag, 4. Juni, Dreifaltigkeits-Sonntag, 4. Juni, Dreifaltigkeits-Sonntag, 4. Juni, Dreifaltigkeits-
sonntagsonntagsonntagsonntagsonntag
8 Uhr - St. Nikolaus Hl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. Messe
9.30 Uhr - St. Antonius Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Messe Messe Messe Messe Messe,
Jahrgedächtnis Peter Schickel
11 Uhr - St. Hubertus Hl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. Messe
12 Uhr - Finkenberger Kapelle
TTTTTauffeierauffeierauffeierauffeierauffeier der Kinder Janne Bren-
neken und Klara Krass
Donnerstag, 8. Juni, FronleichnamDonnerstag, 8. Juni, FronleichnamDonnerstag, 8. Juni, FronleichnamDonnerstag, 8. Juni, FronleichnamDonnerstag, 8. Juni, Fronleichnam
Weg siehe Aushänge
9.30 Uhr - St. Nikolaus Hl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. Messe
und Prozession zu Fronleichnamund Prozession zu Fronleichnamund Prozession zu Fronleichnamund Prozession zu Fronleichnamund Prozession zu Fronleichnam
Samstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. Juni
15 Uhr - Finkenberger Kapelle
TTTTTrrrrrauungauungauungauungauung der Brautleute Johanna
Völkel und Philipp Hilbrich
17 Uhr - St. Nikolaus VVVVVorororororabend-abend-abend-abend-abend-
messemessemessemessemesse, Jahrgedächtnis Eheleute
Peter und Gertrud Gertis
Sonntag, 11. Juni, 10. SonntagSonntag, 11. Juni, 10. SonntagSonntag, 11. Juni, 10. SonntagSonntag, 11. Juni, 10. SonntagSonntag, 11. Juni, 10. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
8 Uhr - St. Nikolaus Hl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. Messe
9.30 Uhr - St. Antonius Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Messe Messe Messe Messe Messe,
Jahrgedächtnis Hans Sauels und
Seelenamt für Anna Sauels

11 Uhr - St. Hubertus WWWWWortgottes-ortgottes-ortgottes-ortgottes-ortgottes-
feier mit feier mit feier mit feier mit feier mit Austeilung der Hl.Austeilung der Hl.Austeilung der Hl.Austeilung der Hl.Austeilung der Hl. K K K K Kom-om-om-om-om-
munionmunionmunionmunionmunion, Seelenamt die Verstor-
benen der Familie Schüren Lind;
die Lebenden und Verstorbenen
der Familien Jansse, Jenner, Lin-
der, Maas und Pricken
15 Uhr - St. Antonius TTTTTauffeierauffeierauffeierauffeierauffeier
dres Kindes Mariella Sophie
Bernasch
Samstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. Juni
14.30 Uhr - St. Nikolaus Hl. Mes-Hl. Mes-Hl. Mes-Hl. Mes-Hl. Mes-
sesesesese als Dankmesse anl. der Dia-
manthochzeit der Ehel. Manfred
und Gisela Justinski
17 Uhr - St. Nikolaus
VVVVVorororororabendmesseabendmesseabendmesseabendmesseabendmesse mit Abschiedpre-
digt von P. Secil
Sonntag, 18. Juni, 11. SonntagSonntag, 18. Juni, 11. SonntagSonntag, 18. Juni, 11. SonntagSonntag, 18. Juni, 11. SonntagSonntag, 18. Juni, 11. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
8 Uhr - St. Hubertus Hl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. Messe
mit Abschiedpredigt von P. Secil
9.30 Uhr - St. Antonius Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Messe Messe Messe Messe Messe
mit Abschiedpredigt von P. Secil,
Jahrgedächtnis Hans Kläckes
11 Uhr - St. Nikolaus Hl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. MesseHl. Messe
mit mit mit mit mit VVVVVerererererabschiedung von Pabschiedung von Pabschiedung von Pabschiedung von Pabschiedung von P..... Secil Secil Secil Secil Secil
Termine Infos:
Neue ZeitenNeue ZeitenNeue ZeitenNeue ZeitenNeue Zeiten
Liebe Schwestern und Brüder,
leider wird uns am 18. Juni Pater
Secil verlassen. Das ist von seiner
Gemeinschaft und vom Bistum so
gewollt, und es ist auch gut, wenn
ein Mensch, der zehn Jahre in ei-

nem anderen Land war, in sein
Land zurückzukehren wird, damit
er dort den Anschluss nicht ver-
liert - wie wir hier so sagen.
Ich danke P. Secil für seinen Ein-
satz, sein Leben, seine Art in un-
serer Gemeinde zu sein und zu
arbeiten und wünsche ihm alles
erdenklich Gute und Gottes rei-

chen Segen für sein weiteres Le-
ben. In den Hl. Messen am Wo-
chenende 17./18. Juni wird P. Secil
sich verabschieden.
Nach der Hl. Messe um 11 Uhr inHl. Messe um 11 Uhr inHl. Messe um 11 Uhr inHl. Messe um 11 Uhr inHl. Messe um 11 Uhr in
RheurdtRheurdtRheurdtRheurdtRheurdt kann das jeder auch ganz
persönlich tun bei einem Empfang,
zu dem ich Sie alle ganz herzlich
einlade.
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Mit seinem Weggang aber müs-
sen wir uns Gedanken machen,
denn wir werden keine/n weitere/
n Mitarbeiter:in mehr bekommen:
• Gedanken über die Anzahl der

Feier der heiligen Messen
• Gedanken über unsere Immo-

bilien, angefangen mit einem
dann leerstehenden Pfarrhaus
in Rheurdt

• Gedanken über das Weiterge-
hen in unserer St. Martinus
Gemeinde.

Dazu haben sich die verschiede-
nen Gremien zusammensetzt und
überlegt. Ein paar Dinge kann ich

aber schon einmal ankündigen,
da sie mit u.a. meiner Person zu-
sammenhängen:
Der Liturgieausschuss hat sich
darüber unterhalten, welche
Mess- und Gottesdienstzeiten
gerade auch am Samstag und am
Sonntag gehalten werden kön-
nen:
Taufen werden nach der ungere-
gelten Zeit in der Pandemie
wieder geregelter angesetzt, das
heißt: Einmal im Monat feiern wir
sonntags um 12.30 Uhr in einer
Kirche unserer Gemeinde eine
Taufandacht (genaue Termine wer-

den festgesetzt), ansonsten kann
jedes neue Gemeindemitglied in
jeder Hl. Messe getauft werden.
Achtung! Uns schon bekannte
Tauftermine werden noch gehal-
ten.
Am Wochenende gibt es dann für
die Sonntagsmessen nun mehr
folgende Lösung: Am Sonntag fei-
ern wir die Hl. Messen um 9.30
Uhr in Tönisberg,11 Uhr in Schae-
phuysen, 18 Uhr in Rheurdt
Hierbei sind das Ergebnis von
Gottesdienstteilnehmerzählun-
gen und der Versuch, Zeiten an
eine Sonntagfreizeitkultur anzu-
passen, ausschlaggebend: z.B.
ist sommertags der
Samstag(vor)-abend um 17 Uhr
erschreckend wenig besucht,
sitzt man doch lieber im Garten
beim Grillen, vor der Sportschau
usw. Der am Sonntag bestbe-
suchte Gottesdienst in die 11
Uhr Messe in Schaephuysen.
Sonntagabend könnte für eine
Familie so aussehen: abends hl.
Messe, Abendessen (vielleicht
sogar in der Kirche), Kinder ins
Bett, 20.15 Uhr „Tatort“.
Dieses Modell könnte auch die
Katechese unterstützen, die
immer mehr an den Wochenen-
den stattfindet, da Kinder, Ju-
gendliche, wie Eltern innerhalb
der Woche keine Zeit dafür ha-
ben.
Natürlich müsste dann so oder
so eine Flexibilität gegeben sein,
dass Gottesdiensttausche oder
ein zusätzlicher Gottesdienst
möglich sind, z.B. bei Kirmes
oder besonderen Feiern. Und so
bitte ich schon jetzt und hiermit
alle Vereine, die eine besonde-
re Messzeit „brauchen“, diese
hier bis Oktober für das kom-
mende Jahr anzumelden. Wir
werden nicht, weil es immer
schon so war, so weitermachen:

Meldet sich ein Verein nicht bei
uns, wird es keine Sondermesse
geben.
Und es muss mit den Wort-Got-
tes-Feiern weitergehen, die ja
schon seit einigen Jahren Tradi-
tion in unserer Gemeinde ha-
ben.
Aber auch werktags werden die
Uhrzeiten und Feiern der Hl.
Messen koordiniert mit den um-
liegenden Pfarreien verändert
werden. Dazu gibt es schon ers-
te Gespräche, damit wir uns in
den neuen Pastoralen Räumen
unterstützen können. So werden
wir hier folgende Regelungen in
den Blick nehmen:
1. Woche im Monat: Dienstag, 9
Uhr, Hl. Messe Tönisberg/Mitt-
woch, 19 Uhr, meditative Hl. Mes-
se in der Finkenberger Kapelle/
Donnerstag, 8.20 Uhr, Schulmes-
se mit dem 4. Schuljahr in
Rheurdt/Freitag, 9 Uhr, Herz Jesu
Amt
2. Woche im Monat Dienstag, ab
18 Uhr, Aufzeichnung der Sonn-
tagsgottesdienste (Kirche wird
jeweils bekanntgegeben)/ Don-
nerstag, 19 Uhr, Hl. Messe gestal-
tet von Frauen aus unserer Ge-
meinde in Rheurdt
3. Woche im Monat Dienstag,
14.30 Uhr, Seniorenmesse in Tö-
nisberg/Mittwoch, 10 Uhr, Senio-
renmesse in Schaephuysen (ab
9.30 Uhr Rosenkranzgebet)/Don-
nerstag, 8.20 Uhr, Schulmesse mit
dem 3. Schuljahr in Rheurdt
Letzter Freitag im Monat: 19 Uhr,
Hl. Messe in der Finkenberger
Kapelle
Wichtig aber ist: Beerdigungen
werden wir grundsätzlich sams-
tags nicht mehr begleiten, da das
Personal und der Pastor auch ei-
nen Tag in der Woche frei haben
müssen. Ausnahmen werden auch
diese Regel bestätigen, aber dazu
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gibt es ja auch das Gespräch.
Ich weiß, dass es jetzt schon vie-
lerlei Gedanken und Spekulatio-
nen, Mutmaßungen bis Unterstel-
lungen zu meinen Gedanken bzw.
vom Liturgieausschuss Beschlos-
senem gibt, aber hier ist noch
nichts festgezurrt und als Dogma
begründet. Dazu sind Sie aber
auch aufgerufen, Vorschläge zu
machen, denn ich glaube, dass es
bestimmt auch andere sehr gute
Argumente und Modelle geben
kann, die uns noch nicht eingefal-
len sind, die wir bedenken kön-
nen. Und: Wenn wir auch ein Mo-
dell mal ausprobieren, und dieses
Modell nicht passt, können wir
immer wieder zu anderen Model-
len wechseln, da wir und ich im
Besonderen beim besten Willen

nicht wissen, was das Richtige ist,
wir uns aber gerne auf Neues ein-
lassen.
Das nun sind die ersten Schritte
im Weitergehen unserer Gemein-
de auch im Bezug auf die Pasto-
ralen Räume und die Zusammen-
arbeit mit den umliegenden Pfar-
reien. Immobilienfragen und Mit-
arbeit in den Katechesen werden
die nächsten Überlegungen sein:
Müssen wir evtl. die Kirchenräu-
me auch als Gemeinderäume ge-
brauchen und umbauen, weil Pfarr-
heime nicht mehr erhalten wer-
den können? Wie muss Kateche-
se weiterentwickelt werden in ei-
ner Zeit, in der Glaube immer
mehr schwindet? Müssen Kir-
chenfeste, Riten und Feiern
anders bedacht werden?

Wir haben in den letzten sechs-
undzwanzig Jahren so vieles ge-
meinsam geschafft und getragen,
aber auch ausgehalten, dann wer-
den wir gemeinsam auch die
nächsten Schritte gehen können -
da bin ich ganz zuversichtlich.
Also: Wer sich zu den Gottes-
dienstmöglichkeiten äußern will,
eigene Ideen dazu hat oder Mo-

delle, möge sich bitte bei mir mel-
den. Wer gerne Wort-Gottes-Fei-
ern als kreative Ergänzung zu
unseren Eucharistiefeiern gestal-
ten und feiern will, möge ebenso
folgende Möglichkeit nutzen:
derr ix-n@bistum-muenster.de
oder 0173 8934000
Gottes Segen für uns alle!
Ihr Norbert Derrix, Pastor
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Strom- und
Wasserversorgung

3. Juni3. Juni3. Juni3. Juni3. Juni
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Andreas-Bräm-Straße 16, 47506 Neukirchen-Vluyn,
Telefon: 02845/3099819
Einhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-Apotheke
Gelderstr. 8, 47495 Rheinberg, Telefon: 02843/2274

4. Juni4. Juni4. Juni4. Juni4. Juni
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Kurt-Schumacher-Allee 42, 47445 Moers, Telefon: 02841/41555
Gelderland-Apotheke-CuypersGelderland-Apotheke-CuypersGelderland-Apotheke-CuypersGelderland-Apotheke-CuypersGelderland-Apotheke-Cuypers Clemensstraße 4, 47608 Geldern,
Telefon: 02831/9760255

10. Juni10. Juni10. Juni10. Juni10. Juni
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Königsstr. 10, 47906 Kempen, Telefon: 02152/739
Georg-ApothekeGeorg-ApothekeGeorg-ApothekeGeorg-ApothekeGeorg-Apotheke
Konstantinstr. 1e, 47441 Moers, Telefon: 02841/51019

11. Juni11. Juni11. Juni11. Juni11. Juni
VVVVVentalis entalis entalis entalis entalis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Moerser Straße 290, 47475 Kamp-Lintfort, Telefon: 02842/9048113
Galenus Galenus Galenus Galenus Galenus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Markt 36, 47608 Geldern, Telefon: 02831/5376

Um in Notfällen sicher zu gehen, empfiehlt es sich, die angegebene
Apotheke vorab telefonisch zu kontaktieren.
Zudem bietet die Plattform www.apothekennotdienst-nrw.de einen
Überblick über alle diensthabenden Notdienst-Apotheken in ganz
NRW.
Auch per Telefon lassen sich Bereitschaftsapotheken ermitteln: Nach
Anruf der Kurzwahl 22 8 33 von jedem Handy (69 Cent/Min) oder der
kostenlosen Rufnummer 0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz.
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der Rufnummer 0180 59 86 700
zu ermitteln.
Angaben ohne Gewähr

Bei Stromausfällen und Störun-
gen im Wasserleitungsnetz der
Gemeinde Rheurdt wenden Sie
sich bitte an die kostenfreie Stö-
rungsnummer der Westnetz
GmbH, 0800/4112244. Bei Störun-
gen im Bereich des Wassernetzes
können Sie sich auch an die Stadt-
werke Kamp-Lintfort GmbH wen-
den. Die Telefonnummer lautet:
02842/96500.
GasversorgungGasversorgungGasversorgungGasversorgungGasversorgung
Entstörungsdienst Gelsenwasser
0800 7 9999-50
SirenenwarnungSirenenwarnungSirenenwarnungSirenenwarnungSirenenwarnung
Wichtig ist, die offiziellen Sire-
nenwarntöne zu kennen.
Warnung der BevölkerungWarnung der BevölkerungWarnung der BevölkerungWarnung der BevölkerungWarnung der Bevölkerung
Einminütiger Dauerton auf- und
abschwellend (Heulton)
Gewünschtes Verhalten:
Geschlossene Räume aufsuchen,
Radio oder Fernsehen einschal-
ten.
Einminütiger Dauerton eintönig:
Entwarnung
Alarmierungston Freiwillige Feu-Alarmierungston Freiwillige Feu-Alarmierungston Freiwillige Feu-Alarmierungston Freiwillige Feu-Alarmierungston Freiwillige Feu-
erwehrerwehrerwehrerwehrerwehr
Einminütiger Dauerton 2 x unter-
brochen
(für Bevölkerung unbeachtlich)

Mit der Warn-App NINA sind Sie
immer über aktuelle Gefahren in-
formiert.
Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0
Das Projekt „Night-Mover 2.0“
ermöglicht Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen eine sichere
Heimfahrt.
Durch die Nutzung der „Night-
Mover 2.0“-App wird bei einer
Fahrt mit einem der teilnehmen-
den Taxi- und Mietwagenunterneh-
men ein Zuschuss von 6,00 Euro
pro berechtigter Person vom Fahr-
preis abgezogen.
Die kostenfreie App gibt es im
jeweiligen App-Store
(Android oder iOS).
Weitere Infos unter:
www.kreis-kleve.de
(Schnellzugriff: Night-Mover)



Mitteilungsblatt Rheurdt – 39. Jahrgang – Nr. 11 – 02. Juni 2023 – Woche 22 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 11

Ordnungsbehördlicher
Bereitschaftsdienst
Für dringende ordnungsbehördli-
che Notfälle außerhalb der allge-
meinen Dienststunden und am
Wochenende ist bei der Verwal-
tung unter der Rufnummer 0172/
2603489 ein Bereitschaftsdienst
eingerichtet. Außerdem steht der
Anrufbeantworter der Verwaltung
unter der Rufnummer 02845/
9633-0 nach Dienstschluss zur
Verfügung. Der Bereitschafts-
dienst des Bauhofes ist über den
Bereitschaftsdienst des Ord-
nungsamtes zu erreichen. Bitte
rufen Sie nur an, wenn die Ange-
legenheit keinen Aufschub bis zu
den Dienststunden der Verwal-
tung duldet.
Wenn Sie in Notfällen außerhalb
der allgemeinen Dienststunden
keinen Bediensteten der Gemein-
de erreichen sollten, wenden Sie
sich an die Polizeistation Geldern,
02831/1250
NotdiensteNotdiensteNotdiensteNotdiensteNotdienste
Notdienstpraxen Kreis Kleve abNotdienstpraxen Kreis Kleve abNotdienstpraxen Kreis Kleve abNotdienstpraxen Kreis Kleve abNotdienstpraxen Kreis Kleve ab
1. Juli 20211. Juli 20211. Juli 20211. Juli 20211. Juli 2021
Außerhalb der regulären Praxis-
öffnungszeiten stehen Patienten
aus dem Kreis Kleve im Notfall
ambulante Notdienstpraxen zur
Verfügung. Diese befinden sich am
St. Antonius-Krankenhaus in Kle-
ve, Albersallee 5-7, 47533 Kleve,
(Erwachsene und Kinder) und am
Gelderner St. Clemens-Hospital,
Clemensstraße 6, 47608 Geldern,
(Erwachsene). Eine Voranmeldung

ist nicht notwendig. Die Not-
dienstpraxen können direkt auf-
gesucht werden. Die bislang
wechselweise organisierten Not-
dienste der lokalen Arztpraxen
entfallen damit.
Allgemeinärztliche Notdienstpra-
xis Kleve im St.-Antonius-Hospi-
tal
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag. und Donners-
tag von 19 bis 22 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage, 24., 31. Dezember und
Rosenmontag von 9 bis 22 Uhr
Kinderärztliche Notdienstpraxis
im St.- Antonius-Hospital
Öffnungszeiten: 1. April bis 30.
September: Samstag, Sonntag,
gesetzl. Feiertage von 14 bis 18
Uhr
Öffnungszeiten, 1. Oktober bis 31.
März: Samstag, Sonntag, gesetzl.
Feiertage, 24., 31. Dezember, Ro-
senmontag von 10 bis 18 Uhr
Allgemeinärztliche Notdienstpra-
xis Geldern im St.-Clemens-Hos-
pital
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 22 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage, 24., 31. Dezember und
Rosenmontag von 9 bis 22 Uhr
Ärztliche Hausbesuche weiterhin
über 116 117
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Generationswechsel bei der St. Nikolaus-Bruderschaft
Daniel Paeßens löst den 30 JahreDaniel Paeßens löst den 30 JahreDaniel Paeßens löst den 30 JahreDaniel Paeßens löst den 30 JahreDaniel Paeßens löst den 30 Jahre
älteren älteren älteren älteren älteren VVVVVolkolkolkolkolker Berendes als Ge-er Berendes als Ge-er Berendes als Ge-er Berendes als Ge-er Berendes als Ge-
schäftsführer der St. Nikolaus Bru-schäftsführer der St. Nikolaus Bru-schäftsführer der St. Nikolaus Bru-schäftsführer der St. Nikolaus Bru-schäftsführer der St. Nikolaus Bru-
derschaft von 1535 ab.derschaft von 1535 ab.derschaft von 1535 ab.derschaft von 1535 ab.derschaft von 1535 ab.
Kurz vor seinem seinen 30. Ge-
burtstag wurde Daniel Paeßens in
der Jahreshauptversammlung zum
neuen Geschäftsführer der Sankt
Nikolaus Schützenbruderschaft
Rheurdt 1535 e. V. gewählt. Er
löst damit Volker Berendes ab,
der Ende Mai seinen 60. Geburts-
tag feiert.
„Diesen Generationswechsel ha-
ben wir jetzt über mehrere Jahre
vorbereitet“, sagt der neue Ge-
schäftsführer, anders als bei Vol-
ker Berendes, der 2002 ins kalte
Wasser gesprungen ist, als der
langjährige Geschäftsführer, Gerd
Ingenpass, überraschend ver-
starb.
Der Geschäftsführer organisiert
den Verein, macht die Verwaltung
der mittlerweile 180 Mitglieder,
er führt die Geschäfte, führt Pro-
tokoll bei Versammlungen, macht
die Einladungen zu allen Veran-
staltungen, pflegt den Kontakt zu
den benachbarten Vereinen, or-
ganisiert die öffentlichen Auftrit-
te und noch vieles mehr.
Daniel Paeßens, der seit 2008
Mitglied der Bruderschaft ist, kam
2018 als Beisitzer in den Vorstand
und wurde im Frühjahr 2021 zwei-
ter Geschäftsführer und ist jetzt
der neue Geschäftsführer.
Volker Berendes ist seit 1984 Mit-

glied der Bruderschaft und war
unter anderem über 15 Jahre als
Fahnenschwenker aktiv, 1985 im
450. Jubeljahr war er als Minister
im Prinzenhofstaat, 2000 bis 2001
war er Minister im Millenniums
Hofstaat, 2002 übernahm er den
Posten des Geschäftsführers und
hat seitdem mit drei Brudermeis-
tern zusammengearbeitet.
Als ich vor 20 Jahren anfing hat-
ten wir gut 20 Uniformierte, heu-
te sind es über 70, es gab ganze
drei Schwenkfahnen, heute haben
wir 16 und zeitweise die größte
Fahnenschwenker Abteilung im
Bezirksverband Geldern.
Wir haben 2010 ein 475-jähriges
Jubiläumsfest mit gleichzeitigem
Vogelschießen und Bezirksvogel-
schießen durchgeführt, wir haben
seit 2004 den Vergleichswettbe-
werb BOB nach Rheurdt geholt
und erfolgreich weitergeführt, wir
haben 2015 die Wiesenparty initi-
iert, die in diesem Jahr zum sechs-
ten Mal stattfindet, wir haben
2008 ein Heiligenhaus gebaut und
in diesem Jahr aktiv an der Neu-
gestaltung des Burgerparks teil-
genommen, um nur ein paar wich-
tige Eckpunkte zu nennen.
Das erste Jahr des neuen Ge-
schäftsführers Daniel Paeßens ist
auch schon direkt mit vielen Akti-
vitäten gespickt.
Seit 2022 haben wir auch den Be-
zirkskönig in unseren Reihen. Im
Rahmen der Wiesenparty wurde

2022 das Bezirksvogelschießen
ausgerichtet, bei dem unser König
Reiner Fronhoffs den Vogel ab-
schoss und Bezirkskönig wurde.
Die Bruderschaft begleitet ihren
Bezirkskönig, wenn er im Juli beim
Bezirksschützenfest in Geldern-
Pont antritt und ebenso im Juli
beim Landesschützenfest in Rees-
Haldern.
Aber jetzt wird Ende Mai erst
einmal die Pfingstkirmes gefeiert,
die von der Rheurdter Vereinsge-

meinschaft organisiert wird.
Am Samstag ist der Bruderschafts-
abend mit dem Königsgalaball,
mit unserem König Markus Krü-
ger und seinem Hofstaat.
Und dann ist schon Ende Septem-
ber die Wiesenparty, für die der
Kartenvorverkauf schon begon-
nen hat.
„Geschäftsführer unserer Bruder-
schaft zu sein funktioniert nur,
wenn du den entsprechenden
Rückhalt in der Familie hast,
wenn dein Vorstand eigentlich
genau so tickt und alle Ideen mit
umsetzt“, so Volker Berendes.
Ganz besonderen Dank möchte
ich an unseren Präses, Pfarrer
Norbert Derrix, sowie unseren al-
ten Bürgermeister Klaus Kleinen-
kuhnen richten, die beide fast
meine ganze Amtszeit dabei wa-
ren und mich immer konstruktiv
unterstützt haben.
Auch wenn Volker Berendes jetzt
bei der St. Nikolaus Schützenbru-
derschaft deutlich kürzer tritt,
bleibt er als Beisitzer im Vorstand
und kümmert sich weiterhin um
das Archiv und ganz besonders
um die Fotos der Bruderschaft,
damit in 2035 auch genügend
Material zum 500-Jährigen der
Brudnerschaft zur Verfügung
steht.
Info:Info:Info:Info:Info:     VVVVVorstand und Kartenvorverorstand und Kartenvorverorstand und Kartenvorverorstand und Kartenvorverorstand und Kartenvorver-----
kauf kauf kauf kauf kauf WiesenpartyWiesenpartyWiesenpartyWiesenpartyWiesenparty
Vorstand:Vorstand:Vorstand:Vorstand:Vorstand: Erster Brudermeister ist
Dietmar Schäfers, Zweiter Bruder-
meister ist Norbert Mölders.
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Veröffentlichung der E.ON Energie Deutschland GmbH über die Versorgung mit Wasser, 
gültig ab 1. Juni 2023

1) Die Bruttopreise sind aus Übersichtlichkeitsgründen z. T. gerundet; das Wasserentgelt wird auf der Basis von Nettopreisen ermittelt und 
erhöht sich abschließend um die Mehrwertsteuer in Höhe von 7 % zum Rechnungsbetrag.
2) Als Wohneinheiten gelten (auch leerstehend): Wohnungen, Einliegerwohnungen, Apartments, Gewerbebetriebe, Praxen, Banken,  
Kirchen, Heime u. Ä., landwirtschaftliche Betriebe. Für Campingplätze wird der Grundpreis gesondert ermittelt.

Weitere Informationen zu den Preisen und Preisbestandteilen finden Sie unter eon.de/wasserangebot

E.ON Energie Deutschland GmbH   Postfach 10 44 62, 44044 Dortmund, eon.de 
Ihr persönlicher Service: mein-kundenservice@eon.de

Kosten für das während eines Abrechnungsjahres bezogene Wasser Preisstellung ab 1. Juni 2023

Netto Brutto1)

Grundpreis je Wohneinheit2) 16,14 €/Monat 17,27 €/Monat 

Verbrauchspreis 1,78 €/m3 1,91 €/m3 

Für das Ausleihen eines Standrohres mit Wasserzähler  
wird neben dem Verbrauchspreis eine Zeitgebühr erhoben: Netto Brutto1)

täglich je 1,43 € 1,53 €

mindestens aber der Betrag von 25,00 € 26,75 €

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

seit 2020 konnten wir die Wasserpreise stabil halten. Durch gestiegene Kosten für den Wasserbezug auf Grund 
der Energiekrise und der Inflation sowie insbesondere durch umfangreiche Erneuerungsmaßnahmen im örtlichen 
Wassernetz ist es erforderlich, die Wasserpreise zum 1. Juni 2023 anzupassen. Ab dem Liefermonat Juni 2023 
gelten für die Versorgung mit Wasser in Rheurdt nach Allgemeinem Tarif nachfolgende Preise. Das Entgelt für 
das in einem Abrechnungsjahr bezogene Wasser setzt sich aus einem mengenabhängigen Preis und einem Grund-
preis zusammen.

wasser-rheurdt-staedte-und-gemeindezeitungen-rautenberg-137x109.indd   1 16.05.23   13:09

Geschäftsführer ist Daniel Pae-
ßens. Die Position des stellver-
tretenden Geschäftsführers ist
aktuell nicht besetzt, Major ist
Markus Kibben, Markus Krüger
ist Kassierer, sein Stellvertreter
ist Steffen Ketels, Schießmeister
ist Timo Härtlein und Udo Prinz ist

Schatzwart. Beisitzer sind Volker
Berendes, Oliver Boy und Henrik
Osten, Jungschützenmeister ist
Lukas Mölders.
Wiesenparty:Wiesenparty:Wiesenparty:Wiesenparty:Wiesenparty: Am Wochenende 29.
September bis 1. Oktober lädt die
Bruderschaft zur 6. Wiesenparty
ein, die wieder im Festzelt auf

dem Reitplatz an der Kirchstraße
gefeiert wird.
Am Freitag mit einem Kinderab-
end, am Samstag mit der Wiesen-
party, es spielt wieder „Two for
You“, die Eintritsskarte für den
Samstag kostet 35 Euro und ent-
hält eine Essensmarke und am

Sonntag mit einem Familiennach-
mittag mit viel musikalischer Un-
terhaltung.
Vorverkaufskarten sind bei den
Mitgliedern der Bruderschaft zu
ekommen oder im Friseursalon
Dickhaus.  Der Vorverkauf hat
bereits begonnen.

Wer ist denn der neue Rheurdter Hofstaat?
Am 22. April trat die St. Nikolaus
Bruderschaft Rheurdt zum Vogel-
schießen an. Nach dem der alte
Hofstaat ein letztes Mal zu Hause
abgeholt wurde, richteten wir
zunächst den fesch geschmückten
Maibaum am Vereinslokal. Im An-
schluß daran ging es nach einem
kleinen Umzug durchs Dorf in die
St. Nikolaus-Pfarrkirche zur Vorab-
endmesse. Danach folgte das Vo-
gelschießen im Burgerpark. Zeit-
gleich zum Prinzenschießen fand das
beliebte Vogelwerfen für die Kinder
statt. Aufgrund des schlechten Wet-
ters wurde das Preisschießen ver-
kürzt und ab da hieß es: Das Kö-
nigsschießen ist eröffnet! Wer nun
schießen geht, der will auch König
werden. Kurzerhand nahm sich
Markus Krüger ein Herz und legte
an. Nach einiger Zeit fiel der Vogel
von der Stange und der neue Hof-
staat stand fest:
König ist Markus Krüger mit seiner
Königin Jenny Flemming. Ihnen zur
Seite steht das Ministerpaar Micha-
el Finger und Verena Hellmanns.
 Der diesjährige Prinz ist Steffen Ke-
tels mit Prinzessin Neele Küppen.
Wir stellen vor:
König Markus ist 26 Jahre alt und
Jura-Student. Auf Teilzeitbasis fin-
det man ihn auch ab und an an
der Kasse bei Netto in Oermten.
Markus bekleidet im Vorstand
auch den wichtigen Posten des
Kassenwarts.
Königin Jenny ist 27 Jahre, sie ist
staatlich geprüfte Erzieherin und
studiert nebenbei an der FOM
Duisburg Soziale Arbeit.
Minister Michael ist fast 20 Jahre
alt und als Fachkraft für Agrarser-

vice angestellt bei einem Lohnun-
ternehmen. In seiner Freizeit spielt
er Fußball.
Hofdame Verena ist 18 Jahre jung
und besucht die 12. Klasse auf
dem Gymnasium und ist somit auf
dem Weg zum Abitur.
Prinz Steffen ist 25 Jahre alt und
Elektroniker für Energie- und Ge-
bäudetechnik. Er ist Fahnen-
schwenker und seit diesem Jahr
stellvertretender Kassenwart.
Prinzessin Neele ist 19 Jahre jung
und in der Ausbildung zur tierme-
dizinischen Fachangestellten.
Des Weiteren wurde im Rahmen
der Messe eine neue Schwenk-
fahne eingesegnet, damit unse-
rer starken Fahnenabteilung eine
weitere Fahne für das Schützen-
fest zur Verfügung steht.
Vor dem Beginn des Vogelschie-
ßens übergaben wir offiziell eine
Kaiser-Linde, die wir im Burger-
park gepflanzt haben, an den Bür-
germeister.
Wir freuen uns schon jetzt auf eine
schöne Pfingstkirmes.
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Doktorspiele und kindliche Sexualentwicklung
Kostenfreier AWO Kurs in Rheurdt

Die moralische Entwicklung des Kindes
Kostenfreier AWO Kurs in Rheurdt

125 Jahre Bücherei St. Hubertus Schaephuysen

Mach was draußen
Gartenwettbewerb wirbt für
Klimaschutz, Artenvielfalt und gesellige Gemeinschaftsgärten - Anmeldeschluss 9. Juni
Schöne, vielfältige und artenrei-
che Vor- und Hausgärten sind
nicht nur für einen selbst ein be-
sonderer Lebensraum, sondern sie
können auch die Gemeinschaft in
der Gemeinde erfreuen. Der Ver-
ein für Gartenkultur und Heimat-
pflege Schaephuysen e. V. sucht
mit dem Kreisverband Kleve für
Heimatpflege e. V. für verschiede-
ne Gartenbereiche Haus- und Gar-
tenbesitzer, die gerne an einem
Gartenwettbewerb über den Ver-
ein teilnehmen möchten. Aber
auch in den Bereichen Blumen-
schmuck und Fassadengestaltung
werden Teilnehmer gesucht. Mit-
machen dürfen ausschließlich Teil-
nehmer, die über den VfGuH ge-
meldet werden. Diese Teilnehmer

müssen nicht Mitglied des Ver-
eins sein. Die aufgeführten Berei-
che sollten möglich (Kann- Be-
stimmungen) folgende Elemente
enthalten:
GGGGGemeinschaftsgartenemeinschaftsgartenemeinschaftsgartenemeinschaftsgartenemeinschaftsgarten - Förderung
der Kommunikation, Essbares im
Garten, Duft in der Luft/Pflanzenviel-
falt, Lebensraum für Tiere, Nutzung
von Wasser und Nachhaltigkeit.
VVVVVorgärtenorgärtenorgärtenorgärtenorgärten - Gesamteindruck, Aus-
wahl der Pflanzen, Beschränkung
von Versiegelung, Anordnung und
Gestaltung der einzelnen Garten-
flächen zueinander, Erhaltung von
Einzelbäumen.
NaturgärtenNaturgärtenNaturgärtenNaturgärtenNaturgärten - Naturnaher Garten,
tlw. Selbstversorgung, biologische
Vielfalt (u.a. heimische Gehölze,
Stauden, Wildkrautbestände,

Wasser- u. Naturteiche und Über-
winterungshilfen und Maßnah-
men für Gartennützlinge.
WirtschaftsgartenWirtschaftsgartenWirtschaftsgartenWirtschaftsgartenWirtschaftsgarten - Gesamtein-
druck, Gemüse- und Obstgarten
im Verhältnis zur Gesamtfläche,
klassischer Bauerngarten, keine
Wegeversiegelung, zeitgemäße,
sinnvolle Bodenbearbeitung und
-pflege, Fruchtwechsel, richtige
Sorten- und Standortwahl, Nut-
zung von Regenwasser, Humus-
vorsorgung mit Kompost o.ä., Viel-
falt der Gemüsearten, Anbau von
Küchenkräutern, Vielfalt der vor-
handenen Obstgehölze und Obst-
arten.
Haus- und Haus- und Haus- und Haus- und Haus- und WWWWWohngärtenohngärtenohngärtenohngärtenohngärten - Förde-
rung der Kommunikation, Essba-
res im Garten, Duft in der Luft/

Artenvielfalt, Lebensraum für Tie-
re, Nutzung von Wasser, Spiel-
möglichkeiten, Harmonie zwi-
schen den einzelnen Gartenbe-
reichen.
Den Gewinnerinnen und Gewin-
nern winken diverse Preise.
Nach einer Auswahl der Anmel-
dungen, erfolgt die Bereisung
durch den Kreisverband Kleve für
Heimatpflege in der 25. und 26.
Kalenderwoche. Die Bekanntga-
be der Gewinner erfolgt über den
VfGuH. Anmeldungen unter vfg-
uh-schaephuysen@web.de, oder
über unserer Homepage
www.vfguh-schaephuysen.de
oder unter der Mobilnummer
0176/20231377 (Claudia Koscha-
re). Anmeldeschluss ist der 9. Juni.

Kuscheln, Schmusen, Doktorspie-
le sind Ausdrucksformen kindli-
cher Sexualität. Manchmal äußern
Kinder ihre Bedürfnisse direkt und
stellen Fragen zum Thema
Schwangerschaft oder Geburt,
andere Kinder wiederum zeigen

keinerlei Interesse an diesen The-
men. Was hat das zu bedeuten?
Was ist in welchem Alter kindge-
recht? Diese und weitere Fragen
werden in dem kostenfreien AWO
Kurs, der am Dienstag, 6. Juni, 18
bis 20 Uhr, im AWO Familienzen-

trum „Zwergenland“, Schulweg
13, in Rheurdt beantwortet. Die
Mitarbeiterinnen der AWO Bera-
tungsstelle für Schwangerschaft,
Partnerschaftsfragen und Famili-
enplanung geben Einblicke in die
Entwicklung kindlicher Sexualität

von der Geburt bis zur Einschu-
lung.
Anmeldung und InformationenAnmeldung und InformationenAnmeldung und InformationenAnmeldung und InformationenAnmeldung und Informationen
AWO-Familienbildungswerk, Tha-
erstraße 21, Kleve, 02821/836 32
29 (Monika Mechlinski), E-Mail:
awo-fbw@awo-kreiskleve.de.

Die Frage nach dem moralisch
angemessenen Handeln ist für je-
den Menschen von Bedeutung
und spiegelt sich bereits in der
Erziehung wider. Wenn Eltern und
Bezugspersonen entscheiden
müssen, wo sie in der Erziehung
Grenzen ziehen, wann sie etwas
erlauben oder verbieten, dann mit

der Absicht, dass das Kind lernt
moralisch angemessen zu han-
deln, Regeln zu verstehen und
Werte zu verinnerlichen. Zugleich
müssen sie ihr pädagogisches
Handeln abwägen. Allerdings gibt
es altersspezifische Unterschie-
de, wie Kinder das Konzept Moral
verstehen und umsetzen können.

Entwicklungspsychologen, wie
Lawrence Kohlberg, haben diese
Unterschiede in Phasen darge-
stellt.
In einem kostenfreien AWO Kurs,
der am Dienstag, 20. Juni, 18 bis
19.30 Uhr, im AWO Familienzen-
trum „Zwergenland“, Schulweg 13,
in Rheurdt angeboten wird, sollen

diese Phasen beleuchtet und soll
das erzieherische Handeln vor die-
sem Hintergrund reflektiert wer-
den. Dozent: Frank Derksen.
Anmeldung und InformationenAnmeldung und InformationenAnmeldung und InformationenAnmeldung und InformationenAnmeldung und Informationen
AWO-Familienbildungswerk, Tha-
erstraße 21, Kleve, 02821/836 32
29 (Monika Mechlinski), E-Mail:
awo-fbw@awo-kreiskleve.de.

Dieses Jahr feiert die Bücherei St.
Hubertus ihr 125 jähriges Jubiläum.
Zu diesem Anlass veranstalten
wir eine KinderKinderKinderKinderKinder-F-F-F-F-Ferienaktionerienaktionerienaktionerienaktionerienaktion im
Pfarrheim Schaephuysen,
Pastoratstr. 1
Am 24. Juni Ferienfilzkurs für Kin-Am 24. Juni Ferienfilzkurs für Kin-Am 24. Juni Ferienfilzkurs für Kin-Am 24. Juni Ferienfilzkurs für Kin-Am 24. Juni Ferienfilzkurs für Kin-
der ab 8 Jahreder ab 8 Jahreder ab 8 Jahreder ab 8 Jahreder ab 8 Jahre

Von 10 bis 12 Uhr filzen wir das
Büchereimaskottchen „Friedo-
lin“. Bitte ein Handtuch mitbrin-
gen!
Am 22. Juli „Groß und Klein fil-Am 22. Juli „Groß und Klein fil-Am 22. Juli „Groß und Klein fil-Am 22. Juli „Groß und Klein fil-Am 22. Juli „Groß und Klein fil-
zen gemeinsam“zen gemeinsam“zen gemeinsam“zen gemeinsam“zen gemeinsam“
Angebot für einen Eltern-Kind-Filz-
kurs ab 5 Jahre. Von 10 bis 12 Uhr

filzen wir eine „ Krake“ zur Auf-
bewahrung von Kleinigkeiten. Die
Erwachsenen unterstützen die
Kinder beim Filzen. Bitte ein Hand-
tuch mitbringen!
Anmeldungen erst ab 5. Juni mög-
lich unter: Tel.: 02845-96868,
Karin Scheidt

Keine Kursgebühr, Materialkos-
ten 4,50 Euro; max. 8 Kinder.
Fridolin und Krake könnt ihr euch
im Büchereifenster anschauen.

Wir freuen uns auf gemeinsame
Filzstunden.
Das Bücherei-Team
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Doppelmeisterschaft in
Schaephuysen:
Titel verteidigt

Heiner Steinrücken (links) und Markus Hochkirchen holten den „Pott“.Heiner Steinrücken (links) und Markus Hochkirchen holten den „Pott“.Heiner Steinrücken (links) und Markus Hochkirchen holten den „Pott“.Heiner Steinrücken (links) und Markus Hochkirchen holten den „Pott“.Heiner Steinrücken (links) und Markus Hochkirchen holten den „Pott“.
Foto: Norbert SieversFoto: Norbert SieversFoto: Norbert SieversFoto: Norbert SieversFoto: Norbert Sievers

Augen auf! - Schulung bei der AWO zum Schutz
von Kindern und Jugendlichen vor sexualisierter Gewalt

Auch in diesem Jahr veranstaltete
der TTC Schaephuysen am 1. Mai
das schon traditionelle Tischten-
nis-Doppelturnier mit Zulosung. Bei
schönstem Frühlingswetter fanden

leider nicht ganz so viele Tischten-
nisbegeisterte den Weg in die Turn-
halle am Kornweg wie in den Vor-
jahren, trotzdem gab es schöne
und spannende Spiele zu sehen.

Nach zum Teil knappen Begegnun-
gen konnte Titelverteidiger Mar-
kus Hochkirchen - im Vorjahr mit
Anita Tebarth siegreich, dieses Mal
mit Heiner Steinrücken an seiner

Seite - erneut gewinnen.
Allen Teilnehmern ein dickes Dan-
keschön fürs Mitmachen und herz-
lichen Glückwunsch an die Ge-
winner Heiner und Markus.

„Wir möchten sensibilisieren für
die Rechte und das Wohlergehen
aller Kinder und Jugendlichen,
konsequent gegen sexualisierte
Gewalt angehen und gemeinsam
an einer Kultur der Achtsamkeit
arbeiten“, betont Anna-Maria
Worms-Kohlschreiber. Die zertifi-
zierte Kinderschutzkraft bei der
AWO konnte ihren Mann Andreas
Kohlschreiber, Referent im Bistum
Münster, gewinnen, 16 AWO Mit-
arbeitende aus den unterschied-
lichsten Bereichen und Einrich-
tungen aus dem gesamten Kreis-
gebiet zu schulen.
Zu den Themen gehörten unter
anderem Kinderrechte, Selbstre-
flektion, Voraussetzungen fürs
Kindeswohl, die Formen der Kin-
deswohlgefährdung sowie Formen
sexualisierter Gewalt. Die beson-
dere Problematik hierbei: Wann
hört eine Grenzverletzung auf, ab
wann spricht man von sexuellen
Übergriffen? Mehrmals betonte
Kohlschreiber: „Ein Opfer sexua-
lisierter Gewalt ist niemals
schuld! Die Verantwortung trägt
immer der Täter!“ Diese handeln
nicht spontan, sondern planen und
organisieren bewusst Gelegenhei-

ten, um sich Kindern zu nähern.
Meist stammen sie aus dem di-
rekten Umfeld des späteren Op-
fers. Kleine Gruppenarbeiten so-
wie untermalende Filme locker-
ten den Tag auf und animierten
unter anderem auch zur Reflekti-
on der eigenen Sexualität.
Im nächsten Schritt werden Ar-

beitsgruppen eine Risiko-Analy-
se erstellen, am Ende soll ein
Schutzkonzept für unseren Kreis-
verband erarbeitet werden, das
auch für die unterschiedlichen Ar-
beitsbereiche herunter gebrochen
bzw. individualisiert wird.
Ein solches Schutzkonzept er-
höhe die Handlungssicherheit und

verbessere zudem die emotionale
Mitarbeitenden-Bindung.
„Wir machen uns jetzt auf den Weg
- sind eigentlich bereits unterwegs,
schließlich verfügt unser Kreis-
verband über mehrere Kinder-
schutzfachkräfte, die jederzeit
Ansprechpartner*innen sind“, so
Worms-Kohlschreiber.



Mitteilungsblatt Rheurdt – 39. Jahrgang – Nr. 11 – 02. Juni 2023 – Woche 22 – www.mitteilungsblatt-rheurdt.de16

Telefonverzeichnis
Gemeinde Rheurdt
BBBBBereitschaftsdienstereitschaftsdienstereitschaftsdienstereitschaftsdienstereitschaftsdienst
Für dringendedringendedringendedringendedringende ordnungsbehördliche NotfälleNotfälleNotfälleNotfälleNotfälle außerhalb der allge-
meinen Dienststunden und
am Wochenende ist bei der Verwaltung unter der Rufnummer
0172/2 60 34 89 ein Bereitschaftsdienst eingerichtet. Außerdem
steht der Anrufbeantworter der Verwaltung unter der Rufnummer
0 28 45/96 33-0 nach Dienstschluss zur Verfügung. Der Bereit-
schaftsdienst des Bauhofes ist über den Bereitschaftsdienst des
Ordnungsamtes zu erreichen.
E-Mail: info@rheurdt.de
Internet: www.rheurdt.de
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
vormittags:vormittags:vormittags:vormittags:vormittags:
montags bis freitags 8 bis 12 Uhr
nachmittags:nachmittags:nachmittags:nachmittags:nachmittags:
montags und dienstags 14 bis 16.30 Uhr
donnerstags 14 bis 18 Uhr
Die Telefonzentrale 0 28 45/96 33-0 ist nur zu den Öffnungszeiten
erreichbar.
Alphabetische Reihenfolge.
Zentrale/AuskunftZentrale/AuskunftZentrale/AuskunftZentrale/AuskunftZentrale/Auskunft 0 28 45/96 33-0
TTTTTelefaxelefaxelefaxelefaxelefax 0 28 45/96 33-13
TTTTTelefon-Nrelefon-Nrelefon-Nrelefon-Nrelefon-Nr.....
Ansprechpartner Durchwahl E-MailAnsprechpartner Durchwahl E-MailAnsprechpartner Durchwahl E-MailAnsprechpartner Durchwahl E-MailAnsprechpartner Durchwahl E-Mail
(0 28 45)(0 28 45)(0 28 45)(0 28 45)(0 28 45)
BürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeister
Ketelaers, DirkKetelaers, DirkKetelaers, DirkKetelaers, DirkKetelaers, Dirk 96 33-40 Dirk.Ketelaers@rheurdt.de
VorzimmerVorzimmerVorzimmerVorzimmerVorzimmer
Lehmann,Lehmann,Lehmann,Lehmann,Lehmann, Daniela Daniela Daniela Daniela Daniela 96 33 - 41 Vorzimmer-BM@rheurdt.de
RundeRundeRundeRundeRunde,,,,,     AnikaAnikaAnikaAnikaAnika 96 33 - 41 Vorzimmer-BM@rheurdt.de
KlimaschutzmanagerinKlimaschutzmanagerinKlimaschutzmanagerinKlimaschutzmanagerinKlimaschutzmanagerin
Christina MöhringChristina MöhringChristina MöhringChristina MöhringChristina Möhring 96 33 - 42 Christina.Moehring@rheurdt.de
Fachbereich 1 Haupt- und FinanzabteilungFachbereich 1 Haupt- und FinanzabteilungFachbereich 1 Haupt- und FinanzabteilungFachbereich 1 Haupt- und FinanzabteilungFachbereich 1 Haupt- und Finanzabteilung
Ralf SpengelRalf SpengelRalf SpengelRalf SpengelRalf Spengel Fachbereichsleiter 96 33-10
(Allgemeiner Vertreter Bürgermeister)
 Finanzwesen, Hauptverwaltung Ralf.Spengel@rheurdt.de
Arden,Arden,Arden,Arden,Arden, Marion Marion Marion Marion Marion Abfallwirtschaft, Steuern u. Abgaben, Wohngeld
96 33-22
Marion.Arden@rheurdt.de
Behrend,Behrend,Behrend,Behrend,Behrend,     AndreaAndreaAndreaAndreaAndrea Personal, Mitteilungsblatt, Tourismus 96 33-12
Andrea.Behrend@rheurdt.de
Gründel,Gründel,Gründel,Gründel,Gründel, Lena Lena Lena Lena Lena Wirtschaftsförderung, Tourismus, Hauptverwaltung,
Personal 96 33-18
Lena.Gruendel@rheurdt.de
Kl ink,Kl ink,Kl ink,Kl ink,Kl ink,     WilmaWilmaWilmaWilmaWilma Allgemeine zentrale Dienste, Seniorenangelegen-
heiten, VHS 96 33-16
Wilma.Klink@rheurdt.de
Marquardt,Marquardt,Marquardt,Marquardt,Marquardt,     AnkAnkAnkAnkAnkeeeee Abfallwirtschaft, Steuern u. Abgaben 96 33-24
Anke.Marquardt@rheurdt.de
PPPPPauelsauelsauelsauelsauels,,,,, Michael Michael Michael Michael Michael TUIV 96 33-11
Michael.Pauels@rheurdt.de
SchmiederSchmiederSchmiederSchmiederSchmieder,,,,, Stefan Stefan Stefan Stefan Stefan Schulen, Gebäudemanagement  96 33-15
Stefan.Schmieder@rheurdt.de
TöTöTöTöTölklklklklkeseseseses,,,,, Jennifer Jennifer Jennifer Jennifer Jennifer Kindergartenbeiträge, Wohngeld, Offener Ganztag
96 33-21
Jennifer.Toelkes@rheurdt.de
KwiatkKwiatkKwiatkKwiatkKwiatkowski,owski,owski,owski,owski, Jürgen Jürgen Jürgen Jürgen Jürgen Archiv, Heimatforschung 96 33-83
archivar.rheurdt@outlook.de
Schäfers, HeikeSchäfers, HeikeSchäfers, HeikeSchäfers, HeikeSchäfers, Heike Schulsekretärin Grundschule 9 68 20

info@mgs-rheurdt.de
Fachbereich 2 BürgerserviceFachbereich 2 BürgerserviceFachbereich 2 BürgerserviceFachbereich 2 BürgerserviceFachbereich 2 Bürgerservice
Monika de Lange Fachbereichsle i ter in 96 33-50Monika de Lange Fachbereichsle i ter in 96 33-50Monika de Lange Fachbereichsle i ter in 96 33-50Monika de Lange Fachbereichsle i ter in 96 33-50Monika de Lange Fachbereichsle i ter in 96 33-50
Monika.de.Lange@rheurdt.de
BürgerbüroBürgerbüroBürgerbüroBürgerbüroBürgerbüro 96 33 31
Einwohnermeldeamt@rheurdt.de
Booth,Booth,Booth,Booth,Booth, Esther Esther Esther Esther Esther Arbeitsvermittlung 96 33-52
Esther.Booth@rheurdt.de
Gei l ing,  SteffenGei l ing,  SteffenGei l ing,  SteffenGei l ing,  SteffenGei l ing,  Steffen Sozialleistungen, Standesamt, Rentenangele-
genheiten, Bildung u. Teilhabe, Asylangelegenheiten 96 33-51
Steffen.Geiling@rheurdt.de
KKKKKohnkohnkohnkohnkohnkeeeee,,,,, Malte Malte Malte Malte Malte Sozialleistungen, Wahlen, Brand - und Katastro-
phenschutz, Asylangelegenheiten, Ordnungsamt, Standesamt, Bil-
dung u. Teilhabe 96 33-30
Malte.Kohnke@rheurdt.de
de Langede Langede Langede Langede Lange,,,,, Monika Monika Monika Monika Monika Arbeitsvermittlung, Kinder- und Jugendarbeit
96 33-50
Monika.de.Lange@rheurdt.de
LeursLeursLeursLeursLeurs,,,,, Birgit Birgit Birgit Birgit Birgit Bürgerbüro, Friedhof, Gewerbeangelegenheiten
96 33-31
Birgit.Leurs@rheurdt.de
Mangen,Mangen,Mangen,Mangen,Mangen, P P P P Peteretereteretereter Telefonzentrale 96 33-54
Peter.Mangen@rheurdt.de
Migdalek,Migdalek,Migdalek,Migdalek,Migdalek, Svenja Svenja Svenja Svenja Svenja Bürgerbüro, Friedhof, Gewerbeangelegenhei-
ten 96 33-31
Svenja.Migdalek@rheurdt.de
Schmidt,Schmidt,Schmidt,Schmidt,Schmidt, Christian Christian Christian Christian Christian Außendienst Ordnungsamt 96 33-33
Christian.schmidt@rheurdt.de
TTTTTruyen,ruyen,ruyen,ruyen,ruyen,     AngelaAngelaAngelaAngelaAngela Bürgerbüro, Friedhof, Gewerbeangelegenheiten
96 33-31
Angela.Truyen@rheurdt.de
Wil lemsWil lemsWil lemsWil lemsWil lems,,,,,     TTTTTobiasobiasobiasobiasobias Ordnungsamt, Feuerwehr, Landeshundegesetz
96 33-32
Tobias.Willems@rheurdt.de
Fachbereich 3 Bauen und Planen 96 33-60Fachbereich 3 Bauen und Planen 96 33-60Fachbereich 3 Bauen und Planen 96 33-60Fachbereich 3 Bauen und Planen 96 33-60Fachbereich 3 Bauen und Planen 96 33-60
Halfmann,Halfmann,Halfmann,Halfmann,Halfmann, Kai Kai Kai Kai Kai Verkehrsflächen, Abwasserbeseitigung 96 33-65
Kai.Halfmann@rheurdt.de
HebnerHebnerHebnerHebnerHebner,,,,, Erna Erna Erna Erna Erna Entsorgung von Grundstücksentwässerungsein-
richtungen, 96 33-62
Erna.Hebner@rheurdt.de
Linßen, NinaLinßen, NinaLinßen, NinaLinßen, NinaLinßen, Nina Bauleitplanung, Bauberatung und Denkmalschutz
96 33-63
Nina.Linssen@rheurdt.de
Sozialarbeiterin des Jugendamtes des Kreises KleveSozialarbeiterin des Jugendamtes des Kreises KleveSozialarbeiterin des Jugendamtes des Kreises KleveSozialarbeiterin des Jugendamtes des Kreises KleveSozialarbeiterin des Jugendamtes des Kreises Kleve
Sprechstunden täglich 8 bis 10 Uhr, Tel.: 0 28 45/29 88 67
Sprechzeiten außerhalb dieser Zeiten sind nach Vereinbarung
möglich.
Strom- und Strom- und Strom- und Strom- und Strom- und WWWWWasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgung
Bei Stromausfällen und Störungen im Wasserleitungsnetz der
Gemeinde Rheurdt wenden Sie sich bitte an die kostenfreie Stö-
rungsnummer der Westnetz GmbH,Tel.: 0800/4112244.
Bei Störungen im Bereich des Wassernetzes können Sie sich auch
an die Stadtwerke Kamp-Lintfort GmbH wenden. Die Telefonnum-
mer lautet: 02842/96500.
GasversorgungGasversorgungGasversorgungGasversorgungGasversorgung
Gelsenwasser
Entstörungsdienst 02835/4 48 99 94
Betriebsstelle Issum 02835/44 88 80
Stand: 1. Mai 2023
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Wir sorgen für angenehmes Raumklima !!!!

Wir beraten Sie gerne, über 

Niederrhein Kälte / Niederrhein Wärme

info@niederrhein-kaelte.de 

energieeffiziente

und BAFA- geförderte

Förderung von 

Klimaanlagen
und Wärmepumpen

oder KfW.

Telefon
02845-309 78 3

5

Entsorgung von Bauschutt, Erdaushub, gemischte  Bauabfälle, Grünschnitt, Holz
Anlieferung von Sand, Kies,  Schotter, Splitt, Mutterboden

ENTSORGUNG  
von Bauschutt, Erdaushub, Bauabfällen, Grünschnitt, Holz

LIEFERUNG  
von Sand, Kies,  Schotter, Splitt, Mutterboden und mehr

RHEURDT           www.BOY-CONTAINER.de

Haustüren: Die Visitenkarte des Hauses
Darauf kommt es bei der Auswahl an
Reine Funktionalität, um ins Haus
und nach draußen zu gelangen,
war gestern - Immer mehr Bau-
herren sehen die Haustür als ele-
mentares Gestaltungselement der
eigenen vier Wände, berichtet der
Verband Fenster und Fassade
(VFF). Folgende Faktoren haben
Einfluss auf die Auswahl der pas-
senden Tür.
Ganz oben auf der Prioritätenlis-
te vieler Kunden stehen natürlich
Sicherheit und Energieeffizienz
beziehungsweise Luftdichtheit,
weiß VFF-Geschäftsführer Frank
Lange. „Darüber hinaus werden
aber auch Ästhetik und Komfort
für den Eingangsbereich immer
wichtiger. Mit der Wahl des Haus-
türen-Designs wird wie mit dem
gesamten Eigenheim der eigenen,
individuellen Persönlichkeit Aus-
druck verliehen.“
Schlanke, helle Elemente sindSchlanke, helle Elemente sindSchlanke, helle Elemente sindSchlanke, helle Elemente sindSchlanke, helle Elemente sind
gefragtgefragtgefragtgefragtgefragt
Viele Haustürmodelle zeichnen
sich heute durch ihre Geradlinig-
keit sowie einen schlichten, aber
durchdachten Auftritt aus. Weni-
ger ist mehr, ist das Motto der
Stunde. Dafür sorgen unter ande-
rem flächenbündige Füllungen und
natürlich anmutende Oberflächen
zum Beispiel aus Stein oder Holz.
Aber auch sogenannter Art-Beton,
der mit abweichender Oberflä-
chenstruktur aus jeder Haustür
ein Unikat macht, ist zunehmend
gefragt.
Immer wichtiger wird vielen Kun-
den außerdem, dass reichlich Ta-

geslicht durch die Haustür ins In-
nere der Wohnung gelangt - ein
Trend, der bei Fenstern und Fens-
tertüren schon seit Jahren zu be-
obachten ist. „Sehr beliebt sind
deshalb großzügig dimensionier-
te Hauseingänge mit Ganzglast-
eilen, die für ein harmonisches
Gesamtbild sorgen“, berichtet
Lange. Mattierte Gläser, die viel
Licht hereinlassen, aber gleich-
zeitig die Privatsphäre schützen,
sind ebenfalls beliebt.
Sicherheit weiterhin das Sicherheit weiterhin das Sicherheit weiterhin das Sicherheit weiterhin das Sicherheit weiterhin das A und OA und OA und OA und OA und O
Im Bereich der digitalen Sicher-
heitstechnik hat sich viel getan.
SmartHome-Technologien liegen
auch an der Haustür im Trend, wie
beispielsweise Fingerprint-Syste-
me, Einlasskontrollen oder Video-
systeme, die dezent in den Türgriff
integriert werden können. Zusätz-
lich sind ausgeklügelte Automatik-
Verriegelungen erhältlich. Diese
werden aktiviert, sobald die Haus-
tür ins Schloss fällt. Die Sorge, nicht
abgeschlossen zu haben, gehört
damit der Vergangenheit an.
Nachhaltigkeit kommt nicht zu kurzNachhaltigkeit kommt nicht zu kurzNachhaltigkeit kommt nicht zu kurzNachhaltigkeit kommt nicht zu kurzNachhaltigkeit kommt nicht zu kurz
Moderne Energieeinsparverord-
nungen stellen hohe Ansprüche
an Bauherren und Sanierer. Hinzu
kommen die steigenden Energie-
kosten. „Immer mehr Kunden
wünschen sich deshalb neben per-
fekt gedämmten Fenstern auch
eine Haustür, an der möglichst
wenig Wärme verloren geht“, so
der VFF-Geschäftsführer. Erreicht
wird diese Energieeffizienz mo-
derner Haustüren durch eine

besonders gute Wärmedämmung
der Profile, durch hochwertige Fül-
lungen und zum Beispiel mit dop-
pelt oder gar dreifachverglasten
Isoliergläsern. „Und wer sich
schließlich ganz im Sinne der Zu-
kunftsfähigkeit der eigenen vier
Wände auch noch für eine barrie-
refreie Ausführung entscheidet,

Natürlich anmutende Tür in modernem Design.Natürlich anmutende Tür in modernem Design.Natürlich anmutende Tür in modernem Design.Natürlich anmutende Tür in modernem Design.Natürlich anmutende Tür in modernem Design.
Foto: VFF/Aldra Fenster & TürenFoto: VFF/Aldra Fenster & TürenFoto: VFF/Aldra Fenster & TürenFoto: VFF/Aldra Fenster & TürenFoto: VFF/Aldra Fenster & Türen

der kann sicher sein, dass die ge-
wählte Haustür ihren Dienst lan-
ge und zuverlässig verrichten
wird, ohne dass die Themen Äs-
thetik und Komfort zu kurz kom-
men“, schließt Lange.
Weitere Informationen unter fens-
ter-können-mehr.de
(VFF)

Haustür mit raffinierter LED-Beleuchtung.Haustür mit raffinierter LED-Beleuchtung.Haustür mit raffinierter LED-Beleuchtung.Haustür mit raffinierter LED-Beleuchtung.Haustür mit raffinierter LED-Beleuchtung.
Foto: VFF/RODENBERG TürsystemeFoto: VFF/RODENBERG TürsystemeFoto: VFF/RODENBERG TürsystemeFoto: VFF/RODENBERG TürsystemeFoto: VFF/RODENBERG Türsysteme
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Liss Steeger
im Kneipp-Verein Gelderland wiedergewählt

KreisSportBund Kleve e. V. informiert

Die 32. Mitgliederversammlung
des Kneipp-Vereins Gelderland,
zum ersten Mal in der Gast-
stätte „Zum Einhorn“ in Keve-
laer, war gut besucht.

Liss Steeger, amtierende Schrift-
führerin des Vereins, leitete die
Versammlung in Vertretung des
erkrankten Vorsitzenden Udo
Spelleken und ließ das Jahr
2022, das unter dem Motto
„Mit Tradition in die Zukunft“
stand, Revue passieren.

„Sie alle sorgen für ein gutes
Image nach außen und zeigen
der Öffentlichkeit, dass das
Mitmachen beim und das eh-
renamtliche Engagement für
den Kneipp-Verein zu einem
selbstbestimmten, erfüllten Le-
ben führt oder führen kann“,
dankte die 62-Jährige den Mit-
gliedern und erinnerte an die

Highlights und Aktivitäten in
Form einer Bildpräsentation.
Mit aktuell 773 Mitgliedern ist
der Kneipp-Verein Gelderland
gut aufgestellt und zeigt auch
finanziell eine gesunde Basis,
was die Ausführungen der
Schatzmeisterin Thekla Rütten
und der Kassenprüferinnen Eli-
sabeth Heix und Karin Geyer
sowie die Versammlung mit der
einstimmigen Entlastung des
Vorstandes bestätigten.

Liss Steeger wies bei der Vor-
stellung der für dieses Jahr ge-
planten Aktivitäten ausdrück-
lich auf die gute Zusammenar-
beit mit dem Stadtmarketing
Kevelaer hin.
Sie wurde als Schriftführerin
des Vereins einstimmig wieder-
gewählt, Verena Rohde und
Gerd Geurtz wurden beide er-
neut in den Beisitz gewählt.

Erholungsmaßnahme Erholungsmaßnahme Erholungsmaßnahme Erholungsmaßnahme Erholungsmaßnahme WWWWWochen-ochen-ochen-ochen-ochen-
ende in der ende in der ende in der ende in der ende in der Wisseler MühleWisseler MühleWisseler MühleWisseler MühleWisseler Mühle
Für die Kinder und Jugendlichen
im Alter zwischen zehn und 14
Jahre gibt es dieses Jahr ein
Actionwochenende in der Wis-
seler Mühle. Dieses findet vom
16. bis zum 18. Juni statt.
Die Teilnehmer*innen können
sich auf ein aktionsreiches Wo-
chenende mit viel Spaß am Wis-
seler See und hoffentlich auch
viel Sonne freuen.
Weitere Informationen sind un-
ter: www.ksb-kleve.de/sportju-
gend/kinder-und-jugenderholung
zu finden.

Betreuer*innen für unsere ErBetreuer*innen für unsere ErBetreuer*innen für unsere ErBetreuer*innen für unsere ErBetreuer*innen für unsere Er-----
holungsmaßnahmenholungsmaßnahmenholungsmaßnahmenholungsmaßnahmenholungsmaßnahmen
Unsere Erholungsmaßnahmen
sind bei den Kindern und Ju-
gendlichen im Kreis Kleve sehr
beliebt. Leider müssen wir vie-
le Interessierte vertrösten, da
wir nicht genügend Plätze ha-
ben, weil uns die Betreuungs-
personen fehlen.

Sollten Sie selber Spaß an der
Arbeit mit Kinder und Jugendli-
chen im Alter von sechs bis 14
Jahren haben, melden Sie sich

für weitere Informationen gerne
unter 02831/92830-13
oder n.tebarth@ksb-kleve.de.

Sporthelfer*in II Sporthelfer*in II Sporthelfer*in II Sporthelfer*in II Sporthelfer*in II AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
Für unsere Sporthelfer*in II
Ausbildung der Sportjugend im
KreisSportBund Kleve e. V. vom
30. September bis 3. Oktober in
Geldern suchen wir noch sport-
interessierte Teilnehmer*innen
im Alter von 13 bis 17 Jahren.

Voraussetzung für die Teilnah-
me an dieser Ausbildung ist die
erfolgreich absolvierte
Sporthelfer*in I Ausbildung. Im
Gegensatz dazu ist eine Ver-
einsmitgliedschaft von Vorteil,
aber keine Vorgabe.

Diese Ausbildung bietet den
Einstieg in das Qualifizierungs-
system des organisierten Sports.
Sie vertieft die Erfahrungen und
das Knowhow der Rolle als
Anleiter*in von Kinder- und Ju-
gendgruppen.

Das nötige methodische und
fachliche Wissen wird vertieft
und mit viel Bewegung in die
Praxis umgesetzt.

Darüber hinaus lernen die
Teilnehmer*innen sowohl wie
man Kinder und Jugendliche für
sportliche und außersportliche
Angebote motiviert als auch wie
Mitbestimmung von Kindern
funktioniert.

In einem eigenen Projekt er-
fahren die Teilnehmer*innen,
welche Schritte notwendig sind,
eine Veranstaltung oder ein
Projekt zu planen, zu organi-
sieren, durchzuführen und aus-
zuwerten.

Weitere Informationen sowie
die Anmeldemöglichkeit finden
Sie auf unserer Homepage
www.ksb-kleve.de unter dem
Punkt Sportjugend und Qualifi-
zierung oder telefonisch unter
02831/92830-13.

Übungsleiter*in-C BreitensportÜbungsleiter*in-C BreitensportÜbungsleiter*in-C BreitensportÜbungsleiter*in-C BreitensportÜbungsleiter*in-C Breitensport
Aufbaumodul Kinder und Ju-Aufbaumodul Kinder und Ju-Aufbaumodul Kinder und Ju-Aufbaumodul Kinder und Ju-Aufbaumodul Kinder und Ju-
gendlichegendlichegendlichegendlichegendliche
Für Interessierte ab 16 Jahre,
die entweder das Basismodul
Übungsleiter*in-C, Trainer*in-
C, Jugendleiter*in oder die Aus-
bildung Sporthelfer*in II abge-
schlossen haben, bietet die

Sportjugend ein Übungsleiter*in
C Aufbaumodul an.
Diese Ausbildung qualifiziert
für die sportartübergreifende
breitensportliche Arbeit mit
Kindern und Jugendlichen.

Ziel ist es, die Teilnehmer für
die Leitung von Gruppen im
Sportverein oder für Koopera-
tionsangebote, zum Beispiel
mit Kindertageseinrichtungen,
im Ganztag oder in Jugendhil-
feeinrichtungen fit zu machen.
Die Ausbildung wird in drei Ver-
anstaltungstermine aufgeteilt.
Die ersten beiden Teile der Aus-
bildung finden vom 6. bis 8. Ok-
tober und vom 13. bis 15. Okto-
ber in Geldern als Tagesveran-
staltung statt.
Der dritte Teil der Ausbildung
wird vom 27. bis 29. Oktober in
Hinsbeck als Internatsveran-
staltung durchgeführt.

Weitere Informationen zur Aus-
bildung sowie zu den Anmelde-
möglichkeiten gibt es auf der
Homepage www.ksb-kleve.de
unter dem Punkt Sportjugend
und Qualifizierung oder telefo-
nisch unter 02831 92830-13.
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Verantwortung für sich und seine Liebsten tragen
Über den eigenen Tod wird zwar nachgedacht, aber dafür kaum Vorsorge getroffen
Die Corona-Pandemie mit ihren
vielen tausend Opfern hat die The-
men Tod und Sterben stärker ins
Bewusstsein der Gesellschaft ge-
rückt. Doch setzen sich die Men-
schen deshalb auch mehr mit dem
eigenen Tod auseinander? YouGov
befragte dazu mehr als 1.000 Bun-
desbürger im Alter von über 18
Jahren. Das Ergebnis: Mehr als
drei Viertel hatte sich schon
einmal Gedanken über den eige-
nen Tod gemacht. Häufigste Grün-
de sind das eigene Älterwerden,
Todesfälle und schwere Krankhei-
ten im familiären Umfeld und Be-
kanntenkreis oder eine eigene
schwere Krankheit. Aber: Nur
knapp die Hälfte derjenigen, die
sich mit dem eigenen Tod befasst
hatten, besaßen genauere Vor-
stellungen von ihrem Abschied.
Und noch einmal deutlich weni-
ger Menschen hatten Regelun-
gen für eine Bestattung und Trau-
erfeier getroffen oder dafür finan-
ziell vorgesorgt. „Viele können
nicht richtig einordnen, was im
Todesfall auf Familie und Angehö-
rige zukommt“, erklärt Walter
Capellmann, Vorsorgeexperte bei
den Dela Lebensversicherungen,
Auftraggeber der Umfrage.
Vorsorgelücke schließen und denVorsorgelücke schließen und denVorsorgelücke schließen und denVorsorgelücke schließen und denVorsorgelücke schließen und den
letzten letzten letzten letzten letzten WWWWWeg selbst bestimmeneg selbst bestimmeneg selbst bestimmeneg selbst bestimmeneg selbst bestimmen
Ein Drittel der Befragten schätzt
die Kosten für Bestattung und
Trauerfeier auf 3.000 bis 5.000
Euro. Tatsächlich liegen die durch-
schnittlichen Kosten bei 6.000 bis
8.000 Euro, in vielen Regionen
sogar deutlich darüber.
Viele Angehörige können eine
solche Summe nicht aus dem
Ersparten stemmen.
Mit dem Abschluss einer Ster-
begeldpolice kann man nicht
nur seine Liebsten entlasten,
sondern vor allem auch selbst-
bestimmt den letzten Weg in
allen Details planen.
„Bei einer finanziellen Bestat-
tungsvorsorge ist es wichtig,
dass die benötigte Summe in
voller Höhe zur Verfügung steht,
ganz gleich wann der Todesfall
eintritt“, so Walter Capellmann.
Eine Sterbegeldversicherung
schließt je nach Anbieter Leis-
tungen wie die kostenfreie
Überführung aus dem Ausland

und den doppelten Versiche-
rungsschutz bei Unfalltod ein.
Dazu kommen Zusatzleistungen
wie die Organisation von Trauer-
anzeigen, Bestattung und Trauer-
feier über die Nachlassregelung
und Haushaltsauflösung bis hin
zur psychologischen Erstbetreu-
ung der Hinterbliebenen.

Wichtige Wichtige Wichtige Wichtige Wichtige TTTTThemen rechtzeitig klärenhemen rechtzeitig klärenhemen rechtzeitig klärenhemen rechtzeitig klärenhemen rechtzeitig klären
Wer seine Liebsten mit den Fol-
gen einer schweren Erkrankung
oder eines Todesfalls nicht allei-
ne lassen will, sollte auch ander-
weitig rechtzeitig vorsorgen. Un-
ter www.dela.de steht dafür eine
Checkliste zum Download bereit.
Mit ihr kann man wichtige ge-

sundheitliche, wirtschaftliche und
rechtliche Themen klären und fest-
legen. Etwa die Frage, wer über
finanzielle Angelegenheiten ent-
scheiden soll oder welche medizi-
nische Behandlung gewünscht ist,
wenn jemand selbst nicht mehr in
der Lage ist, selbstbestimmt zu
handeln. (djd)

Wer rechtzeitig vorsorgt, zeigt damit vor allem Verantwortung für seine Angehörigen.Wer rechtzeitig vorsorgt, zeigt damit vor allem Verantwortung für seine Angehörigen.Wer rechtzeitig vorsorgt, zeigt damit vor allem Verantwortung für seine Angehörigen.Wer rechtzeitig vorsorgt, zeigt damit vor allem Verantwortung für seine Angehörigen.Wer rechtzeitig vorsorgt, zeigt damit vor allem Verantwortung für seine Angehörigen.
Foto: djd/DELA Lebensversicherungen/Getty Images/Geber86Foto: djd/DELA Lebensversicherungen/Getty Images/Geber86Foto: djd/DELA Lebensversicherungen/Getty Images/Geber86Foto: djd/DELA Lebensversicherungen/Getty Images/Geber86Foto: djd/DELA Lebensversicherungen/Getty Images/Geber86
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 16. Juni 2023Freitag, 16. Juni 2023Freitag, 16. Juni 2023Freitag, 16. Juni 2023Freitag, 16. Juni 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
12.06.2023 um 10 Uhr12.06.2023 um 10 Uhr12.06.2023 um 10 Uhr12.06.2023 um 10 Uhr12.06.2023 um 10 Uhr

Anzeige

Wohnung in
Rheurdt
Wir bieten ca. 70qm Wohnung
im 1. Obergschoss für stark ver-
minderte Miete an.
Als Gegnenleistung erwarten
wir die Pflege unseres 2.000 qm
großen Grundstücks.
Keine festgelegten Arbeitszeiten.
E-Mail-Anschrift:
alfredstreubel@t-online.de

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

ServiceServiceServiceServiceService
ReinigungskraftReinigungskraftReinigungskraftReinigungskraftReinigungskraft

für 4 Stunden im Privathaushalt in
Rheurdt gesucht Tel.: 0173/7765480

Kapitaleinkünfte:
Verlustausgleich zwischen
Ehegatten jetzt erlaubt
Die Ehe ist in Deutschland durch
das Grundgesetz geschützt. Da-
mit verbunden sind auch Steuer-
vorteile.
Als Ehepaar kann man sich zu-
sammen veranlagen lassen und
so weniger Steuern zahlen.
Jedoch hat das Einkommensteu-
ergesetz Lücken.
Beispielsweise gab es bisher kei-
ne gesetzliche Grundlage für eine
Verrechnung von Verlusten und
Gewinnen aus Kapitaleinkünften
zwischen Ehegatten.
Die Einkünfte aus Aktien oder
Wertpapieren der einzelnen
Ehegatten wurden jeweils ge-
trennt ermittelt und nur mit de-
ren eigenen Kapitalerträgen
verrechnet. Das Jahressteuer-
gesetz 2022 hat hier nun ein-
gegriffen und Klarheit für Ehe-
leute geschaffen.
Bisherige Ausnahme: gemein-
samer Freistellungsauftrag bei
einer Bank
Ehegatten und eingetragene
Lebenspartnerschaften, die zur
Zusammenveranlagung berech-
tigt und bei ein und derselben
Bank Kunden sind, konnten
bereits seit dem Jahr 2010 mit
einem gemeinsamen Freistel-
lungsauftrag eine Verlustver-
rechnung zum Jahresende er-
reichen. In diesem Fall haben
die Geldinstitute die Gewinne

und Verluste über alle dort ein-
zeln oder gemeinschaftlich ge-
führten Konten und Depots au-
tomatisch zwischen Ehegatten
verrechnet.
Nicht möglich war jedoch ein
nachträglicher Verlustausgleich
im Zuge der Steuererklärung,
wenn kein gemeinsamer Frei-
stellungsauftrag vorliegt oder
die Depots bei verschiedenen
Geldinstituten unterhalten wer-
den. Hatte der eine Ehegatte
auf seine Gewinne Abgeltungs-
steuer abführen müssen, so
konnte diese nicht durch die
Verluste des anderen Ehegat-
ten gesenkt oder ausgeglichen
werden.
Dafür fehlte die gesetzliche
Grundlage, wie der Bundesfi-
nanzhof im November 2021 fest-
stellte.
Ergänzung im Einkommensteu-
ergesetz macht es möglich
Mit dem Jahressteuergesetz
2022 wurde dieses Manko be-
hoben. Die ehegattenübergrei-
fende Verlustverrechnung von
Kapitaleinkünften derselben Art
ist nicht erst ab dem Steuerjahr
2023, sondern schon für das Ver-
anlagungsjahr 2022 rückwir-
kend möglich.
Gesetzesgrundlage bildet die
Ergänzung des § 20 Abs. 6 Satz
3 im Einkommensteuergesetz.
Damit dies in der Praxis umge-
setzt werden kann, benötigen
Ehegatten, die eigene Depots
führen, eine Jahressteuerbe-
scheinigung von ihrer Depot-
bank. Die auf dieser Bescheini-
gung aufgeführten nicht ausge-
glichenen Verluste können ab
sofort im Rahmen der Einkom-
mensteuererklärung finanz-
technisch festgestellt und mit
positiven Erträgen des Ehepart-
ners steuersparend verrechnet
werden.
„Dies kann zu einer Gutschrift füh-
ren, wenn zuvor vom Geldinstitut
Kapitalertragsteuer, Kirchensteu-
er und Soli für die Gewinne eines
Ehepartners eingezogen wur-
den“, erklärt Tobias Gerauer von
der Lohnsteuerhilfe Bayern.
(Lohi Bayern e.V.)
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Beruflicher Neustart mit Rückenwind
Mit umfangreicher Unterstützung kann eine Umschulung zum Erfolg werden
Gesundheitliche Probleme, Job-
verlust oder eine veränderte Fa-
miliensituation: Die Umschulung
in einen anderen Beruf kann aus
verschiedenen Gründen notwen-
dig werden. Sie wird bis zu 100
Prozent vom Staat gefördert -
etwa durch einen Bildungsgut-
schein der Agentur für Arbeit oder
des Jobcenters.
Hilfreiche Unterstützung: Umschu-Hilfreiche Unterstützung: Umschu-Hilfreiche Unterstützung: Umschu-Hilfreiche Unterstützung: Umschu-Hilfreiche Unterstützung: Umschu-
lungen mit individuellem Servicelungen mit individuellem Servicelungen mit individuellem Servicelungen mit individuellem Servicelungen mit individuellem Service
Eine Umschulung sorgt für neue
Chancen, ist oftmals aber auch
mit Herausforderungen verbun-
den - nicht nur, was das reine
Lernen angeht. Sich zwei Jahre
lang darauf zu konzentrieren, ei-
nen neuen Beruf zu ergreifen,
bringt auch Veränderungen im All-
tag mit sich. Damit der Kurs zum
Erfolg wird, erhalten beim Insti-
tut für Berufliche Bildung (IBB)
beispielsweise ab dem nächsten
Kursstart alle Umschülerinnen
und Umschüler sozialpädagogi-
sche Begleitung. Workshops zu
Themen wie Selbst- und Zeitma-

nagement, Gruppenarbeit und
Gruppendynamik, Work-Life-Ba-
lance und Zukunftsplanung ste-
hen fest auf dem Stundenplan.
Erfahrene Mitarbeiter unterstüt-
zen außerdem in individuellen
Gesprächen bei Bedarf dabei,
beispielsweise Motivationstiefs
zu überwinden oder Prüfungsängs-
te zu bewältigen. „Manchmal ge-
raten Teilnehmer auch während
der Umschulung in eine persönli-
che Krise, etwa durch eine Tren-
nung vom Partner, eine Erkran-
kung oder finanzielle Probleme.
In solchen Situationen sind unse-
re Mitarbeiter da, hören zu und
helfen, das Leben neu zu sortie-
ren“, sagt Anke Willms, Projekt-
koordinatorin beim IBB. Neben
der sozialpädagogischen Beglei-
tung können Umschüler außerdem
Bewerbungsunterstützung erhal-
ten. Spezielle Jobcoaches helfen
bei Anschreiben und Lebenslauf
und geben Tipps, wie man sich im
Vorstellungsgespräch präsentie-
ren kann. Die Umschulung in ei-

nen neuen Beruf beispielsweise
lässt sich damit begründen, dass
man nicht nur eine Veränderung,
sondern eine ganz neue Heraus-
forderung gesucht hat, in der man
seine Stärken noch besser ein-
setzen kann.
Gut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dank
zusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitung
Auch Umschüler in Unternehmen
benötigen manchmal Unterstüt-
zung, um etwa mit den hohen Leis-
tungsanforderungen in der Berufs-

schule zurechtzukommen und ihre
Prüfungen zu bestehen. Für sie
bietet das IBB sogenannte um-
schulungsbegleitende Hilfen in
Form von zusätzlichem Fachunter-
richt, der auf die Bedürfnisse und
den Umschulungsberuf der Teil-
nehmer abgestimmt ist. Damit
wird Umschülern in Betrieben er-
möglicht, ihre Ausbildung erfolg-
reich zu beenden und langfristig
in den Arbeitsmarkt integriert zu
werden. (djd)

Glücklich im neuen Job: Eine Umschulung eröffnet langfristig beruflicheGlücklich im neuen Job: Eine Umschulung eröffnet langfristig beruflicheGlücklich im neuen Job: Eine Umschulung eröffnet langfristig beruflicheGlücklich im neuen Job: Eine Umschulung eröffnet langfristig beruflicheGlücklich im neuen Job: Eine Umschulung eröffnet langfristig berufliche
Perspektiven. Den Weg zum Abschluss muss man nicht alleine beschrei-Perspektiven. Den Weg zum Abschluss muss man nicht alleine beschrei-Perspektiven. Den Weg zum Abschluss muss man nicht alleine beschrei-Perspektiven. Den Weg zum Abschluss muss man nicht alleine beschrei-Perspektiven. Den Weg zum Abschluss muss man nicht alleine beschrei-
ten. Foto: djd/www.ibb.com/Halfpoint - stock.adobe.comten. Foto: djd/www.ibb.com/Halfpoint - stock.adobe.comten. Foto: djd/www.ibb.com/Halfpoint - stock.adobe.comten. Foto: djd/www.ibb.com/Halfpoint - stock.adobe.comten. Foto: djd/www.ibb.com/Halfpoint - stock.adobe.com

Eine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auchEine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auchEine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auchEine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auchEine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auch
Herausforderungen mit sich.Herausforderungen mit sich.Herausforderungen mit sich.Herausforderungen mit sich.Herausforderungen mit sich.
Foto: djd/www.ibb.com/Jacob Lund - stock.adobe.comFoto: djd/www.ibb.com/Jacob Lund - stock.adobe.comFoto: djd/www.ibb.com/Jacob Lund - stock.adobe.comFoto: djd/www.ibb.com/Jacob Lund - stock.adobe.comFoto: djd/www.ibb.com/Jacob Lund - stock.adobe.com
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Ausbildung für zukünftige Ausbilder
Dem Fachkräftemangel mit einem Online-Fernlehrgang begegnen
Nachwuchskräfte fehlen in vielen
Branchen an allen Ecken und En-
den: Bei der Konjunkturumfrage
2022 der Deutschen Industrie- und
Handelskammer (DIHK) sahen 56
Prozent der rund 24.000 befrag-
ten Unternehmen den Fachkräf-
temangel als eines der größten
Geschäftsrisiken der Zukunft an.
Eine mögliche Lösung kann es
sein, junge Menschen in der eige-
nen Firma passend auszubilden.

Wer als Ausbilder oder Ausbilde-
rin in einem Unternehmen arbei-
ten will, muss allerdings vorab
eine erfolgreiche Prüfung dafür
ablegen. Das entsprechende Fach-
wissen kann in einem Vorberei-
tungslehrgang erworben werden
und einen solchen gibt es auch
als reine Online-Variante.
Flexibel lernen mit Internet-FFlexibel lernen mit Internet-FFlexibel lernen mit Internet-FFlexibel lernen mit Internet-FFlexibel lernen mit Internet-Fororororor-----
matenmatenmatenmatenmaten
Für Fachkräfte, die bereits im Be-

ruf stehen und sich in einer flexib-
len und ortsunabhängigen Form
auf die Prüfung nach der Ausbil-
der-Eignungsverordnung (AEVO)
vorbereiten wollen, hat die IHK-
Akademie Koblenz ein zeitunab-
hängiges Kursformat entwickelt.
Unter www.ihk-akademie-
fernstudium.de findet man alle
wichtigen Informationen dazu.
Online-Lerneinheiten werden hier
mit der Betreuung durch entspre-

chende Tutorinnen und Tutoren
kombiniert. Die Teilnehmenden
können sich so das Lernen frei
einteilen und haben doch immer
Unterstützung, wenn sie benötigt
wird. Ein Online-Campus bietet
zudem eine ortsunabhängige
Möglichkeit zur Arbeit mit einer
Kursgruppe und den Dozierenden.
Eine solche Lernform kommt
besonders denjenigen zugute,
die aufgrund ihres Jobs oder ih-
rer privaten Lebenssituation kei-
ne regelmäßigen Präsenztermi-
ne wahrnehmen können.

Auszubildende kompetent anleitenAuszubildende kompetent anleitenAuszubildende kompetent anleitenAuszubildende kompetent anleitenAuszubildende kompetent anleiten
Inhaltlich lernen die Teilnehmer-
innen und Teilnehmer, wie der Ab-
lauf einer betrieblichen Ausbildung
geregelt ist. Nach der bestande-
nen Prüfung können die neuen
Ausbilder bei der Einstellung von
Azubis organisatorisch alles über-
nehmen, was nötig ist.
Sie sind außerdem in der Lage,
die Auszubildenden während ih-
rer gesamten Zeit sowohl fachlich
als auch didaktisch zu betreuen,
und wissen, wie sie die Nach-
wuchskräfte zum erfolgreichen
Abschluss führen.
Der Fernlehrgang dauert in der
Regel 3 Monate inklusive Lern-
pausen. Für den kostenpflichtigen
Lehrgang gibt es verschiedene fi-
nanzielle Fördermöglichkeiten,
etwa durch die sogenannte Bil-
dungsprämie oder eine Förderung
nach „QualiScheck Rheinland-
Pfalz“. (djd)

Für eine berufliche WeiterbildungFür eine berufliche WeiterbildungFür eine berufliche WeiterbildungFür eine berufliche WeiterbildungFür eine berufliche Weiterbildung
muss man nicht unbedingt Präsenz-muss man nicht unbedingt Präsenz-muss man nicht unbedingt Präsenz-muss man nicht unbedingt Präsenz-muss man nicht unbedingt Präsenz-
termine wahrnehmen. Die Ausbil-termine wahrnehmen. Die Ausbil-termine wahrnehmen. Die Ausbil-termine wahrnehmen. Die Ausbil-termine wahrnehmen. Die Ausbil-
dung für Ausbilder beispielsweisedung für Ausbilder beispielsweisedung für Ausbilder beispielsweisedung für Ausbilder beispielsweisedung für Ausbilder beispielsweise
erfolgt online. Foto: djd/IHK-erfolgt online. Foto: djd/IHK-erfolgt online. Foto: djd/IHK-erfolgt online. Foto: djd/IHK-erfolgt online. Foto: djd/IHK-
Akademie Koblenz/Michael JordanAkademie Koblenz/Michael JordanAkademie Koblenz/Michael JordanAkademie Koblenz/Michael JordanAkademie Koblenz/Michael Jordan
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Rheurdter Landfrauen unterwegs in gesunder Absicht
Samstag, 13. Mai, 10.15 Uhr ging
es los. Die Rheurdter Landfrauen
setzten sich in Richtung Kevela-
er in Bewegung. Das Ziel war
das Gradierwerk in Kevelaer.
Diese Einrichtung ist noch rela-
tiv neu, sie wurde im Jahr 2021
erstellt.
Damit die Landfrauen das auch
detailliert verstehen konnten,
führte eine Mitarbeiterin kom-
petent durch das Gradierwerk-
Gelände. Eine Besonderheit
stellt die Anlage in dieser Regi-
on dar, es gibt diese Anlagen
auch in Xanten, aber in Kevela-
er wurde sie in Muschelform er-
stellt, somit begehbar. Damit ist
dann auch ein Brückenschlag zur
Wallfahrt hergestellt.
Das Gelände ist kostenfrei be-
tretbar und wird in der Region
gut genutzt.
Weitere Gesundheitsangebote
sind ein Lungenpfad, ein Wan-
delweg bepflanzt mit Heilkräu-
tern, die eine positive Wirkung
auf die Atemwege haben. Schau-
tafeln geben Tipps zu Atemübun-
gen, beispielsweise die 4711-
Übung. Das heißt 4 Sekunden

4711 in praktischer Anwendung4711 in praktischer Anwendung4711 in praktischer Anwendung4711 in praktischer Anwendung4711 in praktischer Anwendung

Zusammen unterwegsZusammen unterwegsZusammen unterwegsZusammen unterwegsZusammen unterwegs

Kneippen ist wie Kaffee trinkenKneippen ist wie Kaffee trinkenKneippen ist wie Kaffee trinkenKneippen ist wie Kaffee trinkenKneippen ist wie Kaffee trinken

einatmen, 7 Sekunden ausat-
men und 11 mal wiederholen.
Das wurde von den Landfrauen
gut eingeübt.
Dann ging es weiter zum Bibel-
Pfad. Von der Wiese zur Wüste

und dann ins gelobte Land,
rechts und links die passenden
Pflanzen.
Am Ende standen Kneipp-Becken -
Möglichkeit zur Wasseranwendun-
gen wurde gegeben.

Derartig mit Gesundheitspower
gestärkt war es Zeit, in der Ke-
velaerer Innenstadt ein Eis zu
essen, zur Kapelle zu gehen und
dann mit guten Eindrücken nach
Hause zurück zu kehren.


